
  



 

 

  



 
Liebe „Haferkörner“, 
ja die Zeit rennt, bereits das zweite Haferkorn-Gedächtnisturnier ohne unseren Bert. Er 
fehlt uns, doch er ist immer wieder präsent und dies nicht erst bei der traditionellen 
Auslosung im „Keesmann“. Oft suche ich Infos aus der Vergangenheit – und werde 
immer fündig, alles hat er akribisch notiert und hinterlassen. Seine Handschrift soll 
dieses Turnier „ewig“ prägen, was nicht bedeutet, das ein oder andere nicht etwas 
anders zu gestalten. Doch die Richtung ist vorgegeben. Für uns hat im Vorjahr ein 
neues Zeitalter begonnen und dieser Herausforderung müssen wir uns gemeinsam 
stellen. 
Dank des hohes Einsatzes von Reinhold läuft während des Jahres, auch in den letzten 
„heißen“ Wochen, alles optimal. Die einzigen Sorgenfalten bereitet uns das TREFFEN 
nach einem anstrengenden und erlebnisreichen Sporttag. Im Juli gab es die erste Zit-
terpartie: Spielen die Brose Baskets Euroleague oder Bundesliga an „unserem“ Tag? 
Glück gehabt: Auswärtsspiel in Ludwigsburg! Auch die Rahmenbedingungen hinsichtlich der VIP-Lounge in der brose Arena haben 
sich geändert. Ohne dies zu groß zu thematisieren: Wir „Haferkörner“, und zwar alle, die mit im Boot sitzen, müssen uns Gedanken 
machen, ob die seit Jahren realisierte Form des gemütlichen Zusammenseins noch passt; unabhängig von der Vorstellung, dass 

man das 60-jährige Jubiläum in zwei Jahren vielleicht auch etwas anders feiern kann.  
  Genug der abendlichen Sorge: Wir können stolz sein, wie das Turnier mit über 60 Partien abläuft. Die beiden Schulen, insbesonders die Sport-Fachschaften und 
Schulleitungen, stehen hinter uns und stärken uns mit ihrer tatkräftigen Mithilfe den Rücken. Das DG feiert in diesem Jahre „50 Jahre“ und beim Festakt im Oktober 
war es Wolfgang Heyder (Abiturjahrgang 1976), der dieses Turnier als wichtige Keimzelle für die Entwicklung des Bamberger Basketballsports skizzierte und dabei 
viele „Haferkörner“ nannte, die dicke Kapitel mitgeschrieben haben. Und auch die jüngste Vergangenheit zeigt, dass DG und CG bundesweit immer noch im (Schul)-
Basketball eine Topadresse sind. Anfang Mai gewannen beide Schulen (DG mit den Jungen, CG bei den Mädchen) bei „Jugend trainiert für Olympia“ deutsche Titel 
binnen weniger Stunden. Da wird der eine oder andere Meister sicherlich zu Haferkorn-Ehren kommen. 
28 – 40 – 48! Das sind die Seitenzahlen mit Hinweis auf die Entwicklung dieses Programm-Heftes, das ja einem Nachschlagewerk gleicht! Der „Vater“ dieses Sammel-
stücks ist Reinhold, der alle Daten gewissenhaft fortschreibt und in seinem reichen Foto-Fundus sucht und findet. Ungeachtet aller Intensität bei der Herstellung 
muss natürlich auch die Finanzierungsfrage geklärt sein. Nachdem die Inserenten-Suche von keiner Marketing-Gesellschaft betrieben wird, sondern ausschließlich 
über private Kontakte, ist es schon auch eine Frage des Images unseres Turniers. Die Inserenten von 2014 haben nahezu alle verlängert, unterstützen uns weiterhin 
und es kamen auch einige „Neue“ hinzu, die wir ganz besonderes willkommen heißen. Kurzum: DANKE, liebe Inserenten! Ihr seid eine wichtige Säule bei dieser Groß-
veranstaltung! 
Es sind letztlich viele Rädchen, die ineinandergreifen, dass das Turnier zuverlässig wie ein Schweizer Uhrwerk weiter laufen kann: Angefangen von der Motivation 
und Wiedersehensfreude bei den Spielern über die Kampfgerichte und Schiedsrichter bis hin zu den aktuellen und Ex-Lehrkräften sowie den „Haferkorn“-Fans auf der 
Tribüne.  
Bei meinen Wünschen für das 2015er-Turnier mache ich es mir leicht und übernehme die Zeilen aus dem Vorjahr: Bitte keine Verletzungen, sportlich faire Spiele mit 
viel Spaß und gegen Turnier-Ende natürlich auch mit dem notwendigen Kampfgeist, einen würdigen Turniersieger und ein herzliches TREFFEN mit viel Wiedersehens-
freude! Lasst uns dankbar sein, dass wir auch beim zweiten Turnier in der „Nach-Bert“-Ära sein „Haferkorn“-Werk weiterbauen! 
 
                       
                             Mit sportlichem Gruß 
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1. Gedenktag an Bert Peßler am 14.12.2014.  
Dieses Gedenken soll sich an Berts Geburtstag jährlich wiederholen.  

Danach findet ein Umtrunk im Keesmann, Heimstätte vieler TREFFEN und unserer Auslosung, statt. 



DIE TURNIERSIEGER 
1958: 1.Das Fähnlein 2.Oldtimers 3.Veteranen 

1959: 1.Datzerä 2.Oldtimers 3.Das Fähnlein 

1960: 1.Die Immermüden 2.Das Fähnlein 3.Datzerä 

1961: 1.Datzerä 2.Die Immermüden 3.Das Fähnlein 

1962: 1.Das Fähnlein 2.Die Immermüden 3.Datzerä 

1963: 1.Die Immermüden 2.Ruckerer 3.Das Fähnlein / Die Gerechten 

1964: 1.Die Immermüden 2.Ruckerer 3.Datzerä 

1965: 1.Ruckerer 2.Die Immermüden 3.Datzerä 

1966: 1.Die Immermüden 2.Ruckerer 3.Das Fähnlein 

1967: 1.Die Peristaltiker 2.Die Immermüden 3.Die Bottles 

1968: 1.Die Bottles 2.Das Fähnlein 3.Datzerä 

1969: 1.Die Extremen 2.Ruckerer 3.Die ACn 

1970: 1.Die Extremen 2.Die Peristaltiker 3.Ruckerer 

1971: 1.Die Peristaltiker 2.Ruckerer 3.Die Choleriker 

1972: 1.Die Extremen 2.Die ACn 3.Die Choleriker 

1973: 1.Die Extremen 2.Die Peristaltiker 3.Die Choleriker 

1974: 1.Die Sanguiniker 2.Datzerä 3.Die Extremen 

1975: 1.Die Extremen 2.Die ACn 3.Die Aasgeier 

1976: 1.Die Extremen 2.Die Aasgeier 3.Die Peristaltiker 

1977: 1.Bollwerk 77 2.Die Aasgeier 3.Die Extremen 

1978: 1.Bollwerk 77 2.Die Sanguiniker 3.Die Extremen / Aireußer 

1979: 1.Kuffekl GmbH 2.Die Extremen 3.Die Peristaltiker / Bollwerk 77 

1980: 1.Bollwerk 77 2.Die Peripheren 3.Die Peristaltiker / Aireußer 

1981: 1.Bollwerk 77 2.Kuffekl GmbH 3.Die Extremen / Die Peripheren 

1982: 1.Bollwerk 77 2.Die Sanguiniker 3.Die Peristaltiker / Die Peripheren 

1983: 1.Die Peripheren 2.Kuffekl GmbH 3.Der Knurps / Die Aasgeier 

1984: 1.Die Peripheren 2.Die Aasgeier 3.Bollwerk 77 / Aireußer 

1985: 1.Bollwerk 77 2.Kuffekl GmbH 3.Die Peripheren / Zwergenaufstand 

1986: 1.Aireußer 2.Bollwerk 77 3.Kuffekl GmbH / Die Peripheren 

1987: 1.Die Peripheren 2.Aireußer 3.Bollwerk 77 

1988: 1.Aireußer  2.Bollwerk 77 3.Die Sanguiniker / Die Peripheren 

1989: 1.Die Peripheren 2.Kuffekl GmbH 3.Die Extremen / Zwergenaufstand 

1990: 1.Aireußer 2.Bollwerk 77 3.Die Extremen / Die Simulanten 

1991: 1.Die Peripheren 2.Bollwerk 77 3.Die Aasgeier / Morbus Schlatter 

1992: 1.Die Peripheren 2.Morbus Schlatter 3.Bollwerk 77 / Die Obergärigen 

1993: 1.Morbus Schlatter 2.Zwergenaufstand 3.Bollwerk 77 / Die Simulanten 

1994: 1.Die Peripheren 2.Zwergenaufstand 3.Morbus Schlatter 

1995: 1.The Undunkables 2.Die Peripheren 3.Die Simulanten / Morbus Schlatter 

1996: 1.The Undunkables 2.Morbus Schlatter 3.Bollwerk 77 / Anabole Steroide 

1997: 1.Morbus Schlatter 2.Die Peripheren 3.Kuffekl GmbH / Run and Gun  

1998: 1.Die Peripheren 2.The Undunkables 3.Anarchisten / Dribble-Troubles 

1999: 1.Dribble-Toubles 2.Morbus Schlatter 3.Die Peripheren / Die Extremen 

2000: 1.Die Peripheren 2.Dribble-Toubles 3.Morbus Schlatter / Anarchisten 

2001: 1.Animale-Rationale 2.Dribble-Toubles 3.Optische Täuschungen / Anarchisten 

2002: 1.Die Peripheren 2.Morbus Schlatter 3.Animale-Rationale / The Undunkables 

2003: 1.Animale-Rationale 2.The Undunkables 3.Die Peripheren / Die OR-thodoxen 

2004: 1.Optische Täuschungen 2.Dribble-Toubles 3.Die Peripheren / Die OR-thodoxen 

2005: 1.Die Rüftl 2.Animale-Rationale 3.Haferkorn's Finest / Dribble-Troubles 

2006: 1.Animale-Rationale 2.Dribble-Toubles 3.Zwergenaufstand / Die Peripheren 

2007: 1.Lieblings-Liebige 2.Animale-Rationale 3.Airich / Dribble-Troubles 

2008: 1.Haferkorn's Finest 2.Die Rüftl 3.Airich / Optische Täuschungen 

2009: 1.Lieblings-Liebige 2.Animale-Rationale 3.Optische Täuschungen / Airich 

2010: 1.Lieblings-Liebige 2.Animale-Rationale 3.Haferkorn's Finest / HASSler 

2011: 1.Airich 2.HASSler 3.7 and a half MEN / Haferkorn's Finest  

2012: 1.Hassler 2. 7 and a half MEN 3. Airich / Lieblings-Liebige 

2013: 1.Airich 2. Lieblings-Liebige 3. Haferkorn's Finest / HASSler 

2014: 1.Hassler 2. 7 and a half MEN 3. Übliche Verdächtige / Haferkorn's Finest 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spieler mit den meisten Turniersiegen 
Spieler Mannschaft Siege Siegesjahre Finale* Punkte FW 3er Fouls 

Wolfgang Goppert Die Peripheren 10 83-02 10 176 18/22  13 

Martin Höning Die Peripheren 10 83-02 10 24 4/8  10 

Rainer Schabacker Die Peripheren 10 83-02 10 119 11/16 6 9 

Hans-Jürgen Uch Die Peripheren 10 83-02 10 91 7/16 2 9 

Alfred Katzenberger Die Peripheren 8 83-02 8 26 4/9  7 

Helmut Wittmann Die Peripheren 8 83-00 8 37 1/2  8 

Gerhard Brand Die Extremen 6 69-76 6 103 13/24  3 

Wolfgang Burgis Bollwerk 77 6 77-85 6     

Peter Christ Bollwerk 77 6 77-85 6    2 

Walther Fricke Die Extremen 6 69-76 6 30 2/4  7 

Roland Gerner Bollwerk 77 6 77-85 6 44 2/2  8 

Rainer Glas Bollwerk 77 6 77-85 6 53 11/17  8 

Gerhard Görtler Bollwerk 77 6 77-85 6 31 3/8  8 

Hendryk Heckl Die Extremen 6 69-76 6 54   7 

Ulrich Hirschfelder Die Extremen 6 69-76 6 33 1/4  13 

Siegbert Tscherner Die Peripheren 6 83-92 6 2   1 

Werner Weiß Bollwerk 77 6 77-85 6 2    

Jürgen Weninger Bollwerk 77 6 77-85 6 51 5/10  7 

Gerhard Will Die Extremen 6 69-76 5 1 1/2  9 

Bernd Ziegmann Bollwerk 77 6 77-85 6 41 11/17  9 

Gerald Dusold Bollwerk 77 5 78-85 5 43 9/12  4 
*in Endrundenjahren zählt nur das Spiel gegen den Turnierzweiten als Finale 

 

 

6 Turniersiege: 
Siegbert Tscherner  

(Die Peripheren) 
sowie Die Extremen 
Ulrich Hirschfelder, 

Gerhard Brand, Walther 
Fricke, Hendryk Heckl und 

Gerhard Will.  
Peter Schröter (2.v.li.) 

wurde "nur" 4 mal Meister. 
 

Seit 2007 teilten nur diese 4 Teams die Siege: HASSler, Haferkorn's Finest, Airich und Lieblings Liebige. 

Sie durften am häufigsten die 
Silberschale entgegennehmen: 

10 Mal Rainer Schabacker 
(hier 1989 mit StD Dr.Fischer) 

6  Mal Walther Fricke 
(hier 1973 mit OStD Luchner) 

6 Mal Bernd Ziegmann 
(hier 1980) 

4 Mal Erwin Reinwald 
(hier bei der Rückgabe 1965 an  

OStD Prof.Dr. Lehmann) 

 

Einsame Spitze mit  
10 Turniersiegen: 

Das Peripheren-Quartett 
Wolfgang Goppert,  Hans-

Jürgen Uch,  Martin 
Höning (hi.v.li.) und Rainer 

Schabacker (vo.li.). 
8 Turniersiege konnten  

die Peripheren  
Alfred Katzenberger (hi.re.) 

und  
Helmut Wittmann (vo.re.) 

feiern. 

 

Ebenfalls 6 Turniersiege: die Bollwerker (vo.li.): 
Gerhard  Görtler, Werner Weiß, Jürgen Weninger, Bernd Ziegmann (Dieter Ruhl 4 mal, Gerald Dusold 5 mal) Rainer Glas, 

Wolfgang Burgis und Roland Gerner. 
die Peripheren  

Alfred Katzenberger (hi.re.) und  
Helmut Wittmann (vo.re.) feiern. 

 



 
  



 

 
 
  



 

Rückblick auf das 57.Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier 23.12.2014 
 

Spielmodus: Acht 4er-Gruppen, Achtelfinale, Viertelfinale, Halbfinale, Finale. 
Teilnehmende Mannschaften: 32 + 2 (Einlagespiel) 
Teilnehmer: 238 + 13 Einlagespieler  Teilnehmer pro Team 7,44 
Topscorer des Turniers Punkte Schnitt 
 1. Dippold, Jörg 128 1. Dippold, Jörg 18,29 
 2. Zenkel, Thomas 96 2. Dobrzanski, Jürgen 16,25 
 3. Neudecker, Christopher 80 3. Augustin, Felix 16,00 
 

Topscorer der ersten drei Platzierten 

HASSler Thomas Zenkel (96), Kevin Eichelsdörfer (49), Tim Seidelmann (33). 

7 and a half MEN Jörg Dippold (128), Louis Feistkorn (42), Silvio Reinfelder (39). 

Übliche Verdächtige Christoph Dippold (70), Johannes Richter (62), Marco Liebl (37). 

Haferkorn's Finest Christopher Neudecker (80), Nikolas Kocina (60), Moritz Hertlein (36). 
Gesamtpunktzahl im Turnier 3134 Anzahl der Spiele 63 +1 

Punkte pro Spiel im Schnitt 49,75 Höchster Sieg HASSler - Anabole Steroide 46:21 (+25) 

Positivstes Korbverhältnis HASSler +80 Negativstes Korbverhältnis Die Ausgekugelten -46 

Die meisten Punkte eines Spiels 7 and a half MEN 51 (-Übliche Verdächtige 47) Die wenigsten Punkte eines Spiels Die Simulanten 5 (-dei Muddä 27) 

Positivste Punktedifferenz im Schnitt HASSler 11,43 Negativste Punktedifferenz im Schnitt Die Ausgekugelten -15,33 
Höchste Gesamtpunktzahl eines Spiels 98 (7 and a half MEN - Übliche Verdächtige 51:47) Niedrigste Gesamtpunktzahl eines Spiels 24 (Optische Täuschungen - Kranke Salukis 17:7) 

Die meisten Punkte im Schnitt HASSler 40,86 Die wenigsten Punkte im Schnitt bad hairdo ballers 12,33 

Die wenigsten Gegenpunkte im Schnitt dei Muddä 16,20 Die meisten Gegenpunkte im Schnitt Die Rüftl 35,33 

Die meisten Punkte des Turniers HASSler 286 Die wenigsten Punkte des Turniers bad hairdo ballers 37 

Die wenigsten Gegenpunkte des Turniers SDI 85 62 Die meisten Gegenpunkte des Turniers 7 and a half MEN 227 
Geschichte -Erstmals Begrüßung in der neuen Aula des Clavius-Gymnasiums, die an die Stelle der alten OR-Halle  
   gebaut wurde. Eine PowerPoint-Präsentation begleitet den ganzen Ablauf, in dem auch dem am  
  16.5.2014 verstorbenen Turniergründer Bert Peßler gedacht wird. 

-Die neue Bert-Peßler-Halle des Clavius-Gymnasiums ist erstmals Spielort. 
-Das 12.Einlagespiel Oldies  gegen Goldies  endet 26:23. 

- Die Aasgeier + Wolfgang Rockmann werden für die 40.Teilnahme geehrt. 

- Die Ausgekugelten + Martin Höning werden für die 35.Teilnahme geehrt. 
- Ralf Nastvogel + Andreas Bauer werden für die 30.Teilnahme geehrt. 
- Werner Lang, Stefan Zeichner + Werner Röder werden für die 25.Teilnahme geehrt. 

- Die Claviatoren werden für die 20.Teilnahme geehrt. 
- Hans-Jürgen Uch (1256) übertrifft die 1250 Punkte-Marke. 
- Bertram Wagner (1019) + Michael Ludwig (1011) übertreffen die 1000 Punkte-Marke. 
- Philipp Aas (756) + Christof Hößler (750) übertreffen die 750 Punkte-Marke. 
- Nikolas Kocina (531) übertrifft die 500 Punkte-Marke. 

 - Jörg Dippold stellt mit 23 getroffenen Dreiern im Turnier einen neuen Rekord auf. 
 -Das zweitProgrammheft hat 40 farbige Seiten. Die Auflage beträgt 400 Exemplare und wird an 
   alle Teilnehmer und Gäste kostenlos verteilt. Finanziert wird es aus Werbung von 27 Inserenten. 
 

Die Spiele Tabelle 
Gruppe A  Gruppe E  Achtelfinale  1. HASSler 14:0 286:206  

2. 7 and a half MEN 12:2 255:227  

3. Übliche Verdächtige 10:2 214:150 V.HF 

 Haferkorn's Finest 8:4 205:175 V.HF 

5. dei Muddä 8:2 119:81 V.VF 

 Optische Täuschungen 8:2 140:90 V.VF 

 Flying Hähnla 6:4 134:91 V.VF 

 Airich 6:4 157:135 V.VF 

9. Houseparty 6:2 119:82 V.AF 

 Dribble-Troubles 6:2 98:81 V.AF 

 Kranke Salukis 4:4 81:71 V.AF 

 Ali Kaba's Räuber 4:4 111:101 V.AF 

 Adam & Eva 4:4 93:89 V.AF 

 Die Peripheren 4:4 100:105 V.AF 

 Anabole Steroide 4:4 87:100 V.AF 

 Run and Gun 4:4 73:97 V.AF. 

17. Kuffekl GmbH 4:2 60:65 3.VR 

 Lieblings-Liebige 2:4 67:72 3.VR 

 Die Claviatoren 2:4 53:64 3.VR 

 Die OR-thodoxen 2:4 62:74 3.VR 

 Animale-Rationale 2:4 80:103 3.VR 

 Pharisäer 2:4 52:75 3.VR 

 Aireußer 2:4 47:77 3.VR 

 Die Simulanten 2:4 42:72 3.VR 

25. SDI 85 0:6 50:62 4.VR 

 Morbus Schlatter 0:6 47:75 4.VR 

 Die Rüftl 0:6 76:106 4.VR 

 Die Bierologen 0:6 47:77 4.VR 

 Schmuddelkinder 0:6 59:93 4.VR 

 bad hairdo ballers 0:6 37:71 4.VR 

 Die Aasgeier 0:6 43:81 4.VR 

 Die Ausgekugelten 0:6 40:86 4.VR 
 

Pharisäer - bad hairdo ballers 17:9 Übliche Verdächtige - Die Bierologen 26:12 Houseparty - Haferkorn's Finest 24:33 

Houseparty - Adam & Eva 25:19 Run and Gun - Die OR-thodoxen 19:17 7 and a half MEN - Adam & Eva 31:24 

Pharisäer - Houseparty 18:36 Übliche Verdächtige - Run and Gun 34:18 Optische Täuschungen - Kranke Salukis 17:7 

bad hairdo ballers - Adam & Eva 16:20 Die Bierologen - Die OR-thodoxen 20:27 Dribble-Troubles – Flying Hähnla 15:27 

Adam & Eva – Pharisäer 30:17 Die OR-thodoxen - Übliche Verdächtige 18:35 Übliche Verdächtige – Die Peripheren 37:19 

Houseparty - bad hairdo ballers 34:12 Run and Gun - Die Bierologen 24:15 dei Muddä - Run and Gun 31:12 

Gruppe B  Gruppe F  HASSler - Anabole Steroide 46:21 

Haferkorn's Finest – Lieblings Liebige 28:23n.v. Die Peripheren - Die Simulanten 29:20 Ali Kaba's Räuber – Airich 25:36 

Schmuddelkinder - 7 and a half MEN 23:32 SDI 85 - dei Muddä 14:15 Viertelfinale  

Haferkorn's Finest - Schmuddelkinder 39:20 Die Peripheren – SDI 85 30:20 Haferkorn's Finest – Flying Hähnla 28:25 

Lieblings Liebige - 7 and a half MEN 22:28 Die Simulanten - dei Muddä 5:27 7 and a half MEN - Optische Täuschungen 38:36 

7 and a half MEN - Haferkorn's Finest 36:32 dei Muddä - Die Peripheren 28:22 Airich - Übliche Verdächtige 32:35 

Schmuddelkinder - Lieblings Liebige 16:22 SDI 85 - Die Simulanten 16:17 dei Muddä – HASSler 18:28 

Gruppe C  Gruppe G  Halbfinale  

Optische Täuschungen – Aireußer 28:11 HASSler - Die Rüftl 42:28 7 and a half MEN - Übliche Verdächtige 51:47 

Die Ausgekugelten - Flying Hähnla 10:29 Airich - Animale-Rationale 31:19 Haferkorn's Finest - HASSler 45:47 

Optische Täuschungen - Die Ausgekugelten 33:12 HASSler - Airich 32:25 Einlagespiel  

Aireußer - Flying Hähnla 12:31 Die Rüftl - Animale-Rationale 24:31 Oldies – Goldies 26:23 

Flying Hähnla - Optische Täuschungen 22:26 Animale-Rationale - HASSler 30:48 Finale  

Die Ausgekugelten - Aireußer 18:24 Airich - Die Rüftl 33:24 7 and a half MEN - HASSler 39:43 

Gruppe D  Gruppe H    

Die Aasgeier - Dribble-Troubles 14:26 Ali Kaba's Räuber - Kuffekl GmbH 38:18   

Die Claviatoren - Kranke Salukis 15:17n.v. Morbus Schlatter - Anabole Steroide 11:28   

Die Aasgeier - Die Claviatoren 18:22 Ali Kaba's Räuber - Morbus Schlatter 30:21   

Dribble-Troubles - Kranke Salukis 28:24n.v. Kuffekl GmbH - Anabole Steroide 25:12   

Kranke Salukis - Die Aasgeier 33:11 Anabole Steroide - Ali Kaba's Räuber 26:18   

Die Claviatoren - Dribble-Troubles 16:29 Morbus Schlatter - Kuffekl GmbH 15:17   

      

      

      

 
 

  

Überraschungen: Johannes Richter und die Üblichen 
Verdächtigen erreichten das Halbfinale. Während 
für Tim Leonhardt und Flying Hähnla das Erreichen 
des Viertelfinals ein Erfolg war, galt das Scheitern 
von Airich mit Max Neundorfer in dieser Runde als 
Enttäuschung. 

Überragender Spieler des 
Turniers war Jörg Dippold 

 

Während Bertram Wagner sich über seinen 
1000. Punkt im Turnier freuen durfte, nahm 

Kevin Eichelsdörfer zum zweiten Mal die 
Siegerschale entgegen. 

Andreas Bauer und Ralf Nastvogel wurden für die 
30. Teilnahme geehrt. Christof Hößler erzielte 

seinen 750. Punkt. 

Im Einlagespiel dominierte einmal mehr Rainer Dorberth. 
Im Halbfinale noch knapper Sieger, musste 7 and a half MEN 
nach dem Finale das Jubeln den HASSlern Kevin Eichelsdörfer 

und Thomas Zenkel überlassen. 



 
  



Dies sind die ersten neun Prsönlichkeiten, die in die Hall of Fame aufgenommen wurden.  

Bert Peßler 
"Vater des Bamberger Basketballs" 

Klaus Haferkorn 
Veteranen 

Helmut Wildner 
Oldtimers 

 

 

Erich Spieß 
Schiedsrichter 

 

Dieter Zeller 
Das Fähnlein 

 

Dieter Pfeifer 
Ruckerer 

 

 

Dieter Adam 
Das Fähnlein 

 

Wolfgang Reichmann 
Die Peristaltiker 

 

Gerhard Brand 
Die Extremen 

   

 

In den nächsten Jahren sollen dann immer drei weitere Personen dazukommen. Entscheidend für die Aufnahme ist ein herausragender Einsatz, der dazu beigetragen hat, das Turnier zu 
seinem postiven Erscheinungsbild zu führen. 
 

Dr.Werner Voit 
Veteranen 

Als Kapitän der "Haferkornklasse" Veteranen, 
in der Bert Peßler 1955 das Basketballspiel 
einführte, fehlte er bei nur 10 Turnierteil-
nahmen(Spielermangel) kein einziges Mal. Die 
Einlagespiele von 1977-82 gegen den alten 
Rivalen Oldtimers verpasste er nur 1979 aus 
familiären Gründen. Er schätzt sich glücklich, 
dass das Turnier zum Gedenken an seinen 
Klassenkameraden Klaus Haferkorn durch-
geführt wird. Seine Verbundenheit zeigt er 
mit seiner Präsenz bei jeder Begrüßung zum 
Turnier. Auch beim Geburtstagsgedenken an 
Berts Grab ist er dabei. 

 

 

Dr.Gerhard Müller 
Schiedsrichter + Einlagespieler 

Er war das erste prominente Opfer der 
Klassenmannschaftsregel. Sowohl 1957 als 
auch 1958 vom Schulmeister Das Fähnlein 
besiegt, blieb ihm ein offizieller Zugang als 
Spieler zum Turnier verwehrt. 1977 durfte er 
endlich als Gast bei den Veteranen in den 
Einlagespielen mitspielen. Mit seinen über-
ragenden 45 Punkten in 5 Teilnahmen verhalf 
er der "Haferkornklasse" zu den beiden ein-
zigen Siegen des Teams. 1987 gewann er mit 
seinen "Gutmütigen" die KLEINE RUNDE. 
1961 begann seine 40 malige Schiedsrichter-
tätigkeit beim Turnier. Von 1963 bis 1977 

pfiff er die Endspiele (-runde). 2009 war sein letzter Einsatz beim Einlagespiel. 
2010 verstarb Dr.Gerhard Müller. 

 

 

Dr.Hansjörg Müller-

Velten 
Oldtimers 

Er ist der einzige Spieler der ältesten Mann-
schaft Oldtimers, der alle 21 Teilnahmen be-
stritten hat. Nicht nur als Lehrer, sondern 
auch als Spieler zeigte er sich als "harter 
Knochen". Seinen 79 erzielten Punkten stehen 
75 begangene Fouls gegenüber. Als er 1977 
beim ersten Einlagespiel auflief, war die 
Begeisterung bei seinen Schülern ("der MüV 
und Basketball?") besonders groß. Auch heute 
lässt er kaum ein TREFFEN aus und ist meist 
Gast beim Einlagespiel und Finale. 

 

 

Dr.Werner Voit beim 90.Geburtstag von Bert Peßler, bei einer Turnierbegrüßung mit Volkmar Haferkorn im CG und mit Bert Peßler im DG. 

1985 wurde er von OstD Hopf für seine 25.Teilnahme geehrt. Als besonnener Schiedsrichter von Bundesligagrößen, wie Manni Voigt, 
und "alten Hasen", hier Reinhold Wagemann, bei den Einlagespielen geschätzt. 

Dr Hansjörg Müller-Velten mit seinem Kapitän Peter Zumkley bei Berts 90.Geburtstag, bei einer Turnierbegüßung mit Fritz Odenwald 
und beim TREFFEN mit "seiner" Schülerin Angelika Winde. 



Die Haferkornseite im Internet 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum 45.Turnier 2002 wurde die Homepage des Hafer-
kornturniers eröffnet. Leider wurde diese nicht gut 
gepflegt und führte nur ein Schattendasein. 2006 über-
nahm dann Mark Behringer die Neugestaltung der Seite 
und deren Pflege. Nun meist aktuell und mit vielen Fotos 
ausgestattet wurde sie zum Hingucker. Seit drei Jahren 
hat sie nun noch einmal ein moderneres Gesicht bekom-
men. Über die Startseite kommt man mit einem Maus-
klick zu Aktuelles (Neuigkeiten zum Turnier; dieses Jahr 
besonders schnell der abfotografierte Auslosungsplan). 
Hier sind auch die Bestimmungen einzusehen und eine 
Liste unserer wertvollen Programmheftsponsoren. 
Im Ordner Historisches findet man eine Liste aller OR-Meister und Turniersieger. Außerdem kann man sich alle Turnierrückblicke als pdf-Datei herunterladen. Ebenso 
die letzten Presseberichte. In der Bildergalerie findet man Teamfotos aller OR-Meister, viele Siegerbilder und Bildauswahlen der vergangenen Turniere. Diese werden 
in nächster Zeit nach und nach vervollständigt. 
Vielen Dank Mark, für Deine großartige Arbeit!!! 
  

Mark Behringer: echter Bierologe bei der Arbeit (Teamvorstellung 1995, Wette beim TREFFEN 2010) 
Manchmal spielt er auch Basketball (2008: Die  Bierologen - Pharisäer 23:16) 

Der Dobro ist für die Mann-
schaftsfotos verantwortlich. 

Dieses Foto und die Reihe 
darunter sind aus der 

Internetgalerie 2012. Die 
Unterste Reihe ist ein Teil der 

Veröffentlichung 2013. 



 

 

 

Spielzeug-Schwarz 
Ihr 

Online-Händler 
 

www.spielzeug-schwarz.de 
 

Ladengeschäft 
Bamberger Straße 1d – 96129 Strullendorf 

Öffnungszeiten: 

Mo-Sa 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mo-Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Tel. 09543-40944 
 

http://www.spielzeug-schwarz.de/


 

  



EWIGE TABELLE 
Wertung nur nach Pluspunkten Wertung nach der Differenz Sieg/Niederlagen 

Das 26:22 gegen Flying Hähnla im vergangenen Jahr war der 50.Sieg 
der Optischen Täuschungen. 
Für Run and Gun kann dieses Jubiläum in ihrem ersten Spiel des 
Tages gegen das älteste Team Die Aasgeier stattfinden. 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

                                                                      
  Die bad hairdo ballers wollen  

 gegen Adam & Eva ihren  
 25.Turniersieg einfahren. 

 

 
 

Platz Mannschaft Spiele Punkte Korbverhältnis  Platz Mannschaft Spiele Punktedifferenz Korbverhältnis 

1. Die Peripheren 178 280: 76 6550:5023  1. Die Peripheren 178 204 1527 

2. Bollwerk 77 155 202:108 5099:4517  2. Die Extremen 111 98 707 

3. Die Extremen 111 160: 62 4158:3451  3. Bollwerk 77 155 94 582 

4. Morbus Schlatter 113 150: 76 3136:2560  4. Animale-Rationale 87 82 658 

5. Aireußer 138 148:128 4093:4004  5. Dribble-Troubles 92 76 672 

6. The Undunkables 109 146: 72 3452:3021  6. Morbus Schlatter 113 74 576 

7. Kuffekl GmbH 128 136:120 3923:3675  7. The Undunkables 109 74 431 

8. Dribble-Troubles 92 130: 54 2790:2118  8. Airich 53 70 402 

9. Animale-Rationale 87 128: 46 2972:2314  9. Optische Täuschungen 69 66 592 

10. Ruckerer 131 105:157 3229:3485  10. Haferkorn's Finest 52 60 563 

11. Optische Täuschungen 69 102: 36 2098:1506  11. Lieblings-Liebige 44 60 381 

12. Run and Gun 86 98: 74 2328:2039  12. HASSler 37 54 361 

13. Die Rüftl 72 96: 48 2318:1758  13. Die Rüftl 72 48 560 

14. Die Sanguiniker 100 91:109 3036:3092  14. Die Immermüden 37 42 237 

15. Zwergenaufstand 81 90: 72 2383:2248  15. Die OR-thodoxen 58 36 225 

16. Die Aasgeier 127 89:165 3346:3815  16. 7 and a half MEN 28 32 203 

17. Airich 53 88: 18 1837:1435  17. Die Peristaltiker 69 26 150 

18. Haferkorn's Finest 52 82: 22 1915:1352  18. Run and Gun 86 24 289 

19. Die Peristaltiker 69 82: 56 2378:2228  19. Aireußer 138 20 89 

20. Die Obergärigen 86 80: 92 2141:2205  20. Houseparty 30 20 27 

21. Pharisäer 100 80:120 2570:3081  21. Zwergenaufstand 81 18 135 

22. SDI 85 91 78:104 2511:2369  22. Kuffekl GmbH 128 16 248 

23. Die OR-thodoxen 58 76: 40 1503:1278  23. Übliche Verdächtige 18 12 86 

24. Lieblings-Liebige 44 74: 14 1540:1159  24. Anarchisten 60 12 -56 

25. Adam & Eva 81 72: 90 2179:2509  25. bad hairdo ballers 45 6 149 

26. Die Simulanten 92 72:112 2057:2299  26. Flying Hähnla 12 4 51 

27. Die Ausgekugelten 107 72:142 2656:3292  27. dei Muddä 43 2 98 

28. Anarchisten 60 66: 54 1476:1532  28. Schmuddelkinder 45 2 -61 

29. Anabole Steroide 89 66:112 1900:2113  29. Kranke Salukis 4 0 10 

30. HASSler 37 64: 10 1270: 909  30. Ali Kaba's Räuber 7 -2 -11 

31. Das Fähnlein 72 64: 80 1942:1971  31. Die Gerechten 28 -8 4 

32. Datzerä 115 61:169 2428:3418  32. Die Obergärigen 86 -12 -64 

33. Die Immermüden 37 58: 16 959: 722  33. Das Fähnlein 72 -16 -29 

34. Die ACn 73 56: 90 1934:2355  34. Die Sanguiniker 100 -18 -56 

35. Die Choleriker 77 51:103 2143:2377  35. Die Bottles 35 -18 -259 

36. bad hairdo ballers 45 48: 42 1257:1108  36. Adam & Eva 81 -18 -330 

37. Der Knurps 106 47:165 2591:3489  37. SDI 85 91 -26 142 

38. Schmuddelkinder 45 46: 44 1088:1149  38. Oldtimers 31 -32 -220 

39. Die Bierologen 63 46: 80 1359:1466  39. Die Bierologen 63 -34 -107 

40. 7 and a half MEN 28 44: 12 983: 780  40. Die ACn 73 -34 -421 

41. dei Muddä 43 44: 42 1020: 922  41. Murmulatoren 41 -38 -276 

42. Houseparty 30 40: 20 719: 692  42. Die Simulanten 92 -40 -242 

43. Die Claviatoren 62 40: 84 1235:1475  43. Pharisäer 100 -40 -511 

44. Die Bottles 35 26: 44 860:1119  44. Die Claviatoren 62 -44 -240 

45. Die Heinzen 50 26: 74 1037:1442  45. Anabole Steroide 89 -46 -213 

46. Die Leibhaftigen 108 25:191 1908:3378  46. Veteranen 23 -46 -349 

47. Übliche Verdächtige 18 24: 12 496: 410  47. Die Heinzen 50 -48 -405 

48. Die Gerechten 28 24: 32 503: 499  48. Die Choleriker 77 -52 -234 

49. Murmulatoren 41 22: 60 766:1042  49. Ruckerer 131 -52 -256 

50. Bock-Bier-Boys 47 18: 76 982:1313  50. Bock-Bier-Boys 47 -58 -331 

51. Ameisenhaufen 74 18:130 1422:2433  51. Die Ausgekugelten 107 -70 -636 

52. Oldtimers 31 15: 47 483: 703  52. Die Aasgeier 127 -76 -469 

53. Flying Hähnla 12 14: 10 302: 251  53. Datzerä 115 -108 -990 

54. Ali Kaba's Räuber 7 6:  8 163: 174  54. Ameisenhaufen 74 -112 -1011 

55. Kranke Salukis 4 4:  4 81:  71  55. Der Knurps 106 -118 -898 

56. Veteranen 23 0: 46 216: 565  56. Die Leibhaftigen 108 -166 -1470 

  

 
 

 
  

Die Maß (oder auch nur 20 Seidla) aller Dinge haben immer die Bock-
Bier-Boys dabei, mit denen sie Gegner und Organisatoren beglücken. 

Die Peripheren sind das Maß aller Dinge. Auch nach  
35 Teilnehmen reißt ihre Siegesserie nicht ab. 

Karl Ranftl kontrolliert den ordnungsgemäßen Einzug des Bier-
kastens und erhält sein Bestechungsobulus. Da kommt Neid auf! 

Daniel Wunderer lässt sich 
seine Sieggarantie quit-
tieren. Leider hält sich kaum 
ein Gegner daran, so dass 
auch dieses Jahr wieder um 
den 10. Turniersieg gebangt 
wird. Käme es gar zum 
dritten Einzug ins Achtel-
finale, würde das Posen gar 
nicht mehr enden. 



 

  



Die besten Fotos von 2014 
 



Gruppe  A Halle des Clavius-Gymnasiums 
 

Die Bierologen 
19 Teilnahmen 
63 Spiele 

von 1995-2014 
23 Siege 

40 Niederlagen 
= 46:80 Punkte 

Korbverhältnis 
1359:1466 

 

37.OR-Meister 1995 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Behringer, Mark 19 63 300 51 

Bätz, Oliver 2 5 12 11 

Blankenstein, Andrea 13 45 35 14 

Fuchs, Timo 17 57 401 45 

Gründel, Frank 3 11 2 4 

Jordan, Viktor 17 55 30 13 

Lodes, Markus 11 32 31 21 

Rieger, Christof 18 60 146 22 

Röhrich, Knut 14 50 292 54 

Stadter, Werner 13 41 39 18 

Szmolik, Ralf 3 11 10 1 

Teufel, Simone 10 36 61 11 

2009 v.li.: C.Rieger, T.Fuchs, M.Behringer, 
A.Blankenstein. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Die Bierologen - Die Simulanten 0 1 23:29 23:29 (1996) 

 

Houseparty 
7 Teilnahmen 
30 Spiele 

von 2008-2014 
20 Siege 

10 Niederlagen 
= 40:20 Punkte 

Korbverhältnis 
719:692 

 

50.OR-Meister 2008 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Augustin, Felix 7 29 302 24 

Erhardt, Florian 5 22 16 10 

Groh, Nicola 7 30 10 3 

Kühnl, Mirko 3 12 6 3 

Regus, Ralph 5 18 16 7 

Semmerling, Daniel 7 30 25 9 

Steinmetz, Marco 6 22 28 12 

Vogel, Marcel 6 26 121 10 

Wagner, Simon 3 12 55 7 

Ziegmann, Michael 7 30 140 15 

2012 v.li.: M.Ziegmann, M.Vogel, N.Groh, 
R.Regus, M.Kühnl, D.Semmerling, 

M.Steinmetz.   

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 

 

Die Simulanten 
27 Teilnahmen 
92 Spiele 

von 1986-2014 
36 Siege 

56 Niederlagen 
= 72:112 Punkte 

Korbverhältnis 
2057:2299 

 
3x Turnierdritter 

 

28.OR-Meister 1986 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Lang, Werner 25 86 911 126 

Bader, Gerhard(†1988) 2 5 0 9 

Berlacher, Dieter 12 40 347 33 

Bock, Michael 2 6 14 5 

Eichhorn, Dominik 3 9 8 7 

Fenrich, Thomas 5 15 65 26 

Göller, Thomas 1 2 0 2 

Goppert, Jürgen 24 83 243 62 

Katz, Michael 15 49 63 19 

Kroslak, Thomas 8 20 6 17 

Neukum, Norbert 8 24 10 11 

Nüßlein, Wolfgang 23 76 25 40 

Poppendörfer, Jürgen 14 45 201 58 

Zeichner, Stefan 25 82 70 67 

 

immer in voller Besetzung bei der Begrüßung:  
2007 v.li.: W.Lang,  N.Neukum, S.Zeichner; 2009 v.li.: W.Lang,  J.Goppert, S.Zeichner, 2012 v.li.: W.Nüßlein, W.Lang,  N.Neukum.  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Die Simulanten - Die Bierologen 1 0 29:23 29:23 (1996) 

Die Simulanten - Ali Kaba's Räuber 0 1 17:19 17:19 (2013) 

 

Ali Kaba's Räuber 
2 Teilnahmen 
7 Spiele 

2013+2014 
3 Siege 

4 Niederlagen 
= 6:8 Punkte 
Korbverhältnis 
163:174 

 

55.OR-Meister 2013 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Heckel, Maximilian 2 7 55 5 

Amling, Florian 2 7 0 1 

Bojer, Robin 2 7 14 6 

Braun, Roman 2 7 9 10 

Dorsch, Julian 1 3 0 2 

Heyder, Maximilian 2 7 13 1 

Jäger, Christopher 2 7 17 8 

Mönius, Sascha 2 7 4 3 

Schlick, Oliver 2 7 6 3 

Stenzel, Christian 2 7 2 0 

Weindel, Marco 2 7 0 6 

Weiß, Yannick 2 7 43 4 

2014 v.li.: S.Mönius, O.Schlick, F.Amling, 
C.Stenzel, M.Hartmann, C.Jäger, Y.Weiß, 

M.Heckel, (F.Priester), M.Heyder, 
M.Weindel, J.Dorsch. 

 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Ali Kaba's Räuber -Die Simulanten 1 0 19:17 19:17 (2013) 

 

Recht ausgeglichen ist die Gruppe A 
besetzt. Bestenfalls Houseparty sticht 
etwas heraus, obwohl auch dieses 
Jahr mit der ersten Teilnahme ihres 
"Stars" Daniel Leithner kaum zu 
rechnen ist. Sie haben bisher gegen 
kein anderes Team der Gruppe ge-
spielt.  

Ali Kaba's Räuber um Spielführer 
Max Heckel möchten gerne den 
letztjährigen Achtelfinaleinzug wie-
derholen. Immerhin hatte man beim 
Debut 2013 schon einmal knapp 
gegen Die Simulanten gewonnen.  
Bei diesen herrscht wie jedes Jahr 
die bange Frage, wieviele Leute und 

wer wird Käpt'n Werner Lang bei 
dessen Jagd nach 1000 Punkten, 
unterstützen? Mit Dieter Berlacher 
wäre das Team gleich eine Klasse 
besser.  
Auch Die Bierologen vermissen jedes 
Jahr das eine oder andere Team-
mitglied. So war Simone Teufel, die  

durchaus ein Spielfaktor war, nur die 
ersten 10 Turniere dabei. Das dies-
jährige 20.Teilnahme-Jubiläum des 
Teams wäre ein nettes Wiedersehen. 
Auch für Mark Behringer ist es die 
20.Teilnahme. Als verantwortungs-
voller Teamchef hat er kein Spiel 
vermisst. 

 

  



 

 
  



 

  



Gruppe  B Halle 1  am Georgendamm 
 

Morbus Schlatter 
24 Teilnahmen 
113 Spiele 

von 1991-2014 
75 Siege 

38 Niederlagen 
= 150:76 Punkte 

Korbverhältnis 
3136:2560 

 

2x Turniersieger 
4x Turnierzweiter 
4x Turnierdritter 

33.OR-Meister 1991 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Hößler, Christof 21 102 750 95 

Bergmann, Guido 19 89 270 99 

Eiblmaier, Tobias 1 5 0 1 

Frey, Christian 2 9 0 4 

Fritzsche, Holger 17 80 42 18 

Geng, Marcus 23 110 1048 79 

Hübner, Matthias 22 104 485 95 

Schmitt, Thilo 18 78 21 23 

Stahl, Oliver 17 83 484 71 

Wich, Thomas 17 83 36 44 

2011 v.li.: C.Hößler, M.Geng, M.Hübner, T.Schmitt, T.Wich, 
O.Stahl,  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Morbus Schlatter - Die Rüftl 2 1 66:73 32:21 (1999) 20:16 (2009) 14:36 (2011)    

Morbus Schlatter - Dribble-Troubles 3 3 183:164 40:27 (1997) 27:31 (1999) 41:42 (2000) 28:21 (2002) 25:17 (2003) 22: 26 (2005) 

 

Übliche Verdächtige 
4 Teilnahmen 
18 Spiele 

2011-2014 

12 Siege 
6 Niederlagen 

= 24:12 Punkte 
Korbverhältnis 496:410 

1x Turnierdritter 

 

53.OR-Meister 2011 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dippold, Christoph 3 15 139 17 

Hummel, Lukas 4 18 13 11 

Liebl, Marco 2 11 69 10 

Messingschlager, Toni 3 13 29 12 

Missner, Maximilian 4 17 0 2 

Neundorfer, Lorenz 4 18 46 15 

Richter, Johannes 2 11 106 11 

Schnapp, Maximilian 4 18 24 8 

Schraudner, Daniel 4 18 4 2 

Siebe, Marcel 4 18 66 11 2014 v.li.: C.Dippold, D.Schraudner, M.Siebe, L.Neundorfer, T.Messingschlager,  M.Schnapp, M.Liebl, L.Hummel, M.Missner.  
 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Übliche Verdächtige - Die Rüftl 0 1 4:49 4:49 (2013) 

 

Die Rüftl 
16 Teilnahmen 
72 Spiele 

von 1999-2014 
48 Siege 

24 Niederlagen 
= 96:48 Punkte 

Korbverhältnis 
2318:1758 

 

1x Turniersieger 
1x Turnierzweiter 

 

41.OR-Meister 1999 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Ludwig, Michael 16 72 1011 46 

Bäuerlein, Markus 10 46 10 9 

Bauer, Stefan 8 36 46 37 

Daubitz, Torsten 8 38 50 40 

Fösel, Matthias 16 72 29 28 

Frank, Roland 5 24 15 6 

Friedel, Matthias 7 31 0 6 

Hornung, Jan 15 66 28 43 

König, Georg 9 39 116 33 

Kurzidim, Stefan 4 15 27 8 

Langer, Thomas 8 37 6 2 

Pohl, Thomas 11 46 40 47 

Röder, Dominik 7 33 3 8 

Schmittroth, Christoph 16 72 64 67 

Sieben, Christoph 16 71 873 76 

2008 h.v.li.: M.Friedel, T.Pohl, T.Daubitz, M.Fösel, 
R.Frank, J.Hornung, M.Bäuerlein;  

vo.v.li.: M.Ludwig, D.Röder, C.Schmittroth. 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Rüftl - Morbus Schlatter 1 2 73:66 21:32 (1999) 16:20 (2009) 36:14 (2011)  

Die Rüftl - Übliche Verdächtige 1 0 49:4 49:4 (2013)    

Die Rüftl - Dribble-Troubles 2 2 124:121 32:37 (2001) 24:29 (2004) 36:24 (2008) 32:31 (2010) 

 

Dribble-Troubles 
19 Teilnahmen 
92 Spiele 

von 1996-2014 
65 Siege 

27 Niederlagen 
= 130:54 Punkte 

Korbverhältnis 
2790:2118 

 

1x Turniersieger 
4x Turnierzweiter 
3x Turnierdritter 

38.OR-Meister 1996 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Jacob, Oliver  ab 2006 19 92 926 160 

Batz, Christian 18 88 407 130 

Keppler, Martin 3 11 2 6 

Kraus, Christian 6 35 163 61 

Larisch, Christian 17 87 78 86 

Ott, Thomas 19 92 872 63 

Pohl, Jörg 19 92 128 87 

Schierl, Mario 19 89 142 72 

Teusel, Reimund 17 83 35 48 

Wagner, Toni 13 68 37 39 

2000 hi.v.li.: T.Ott, M.Schierl, J.Pohl, C.Batz, T.Wagner;  
vo.v.li.: O.Jacob, C.Kraus, C.Larisch, R.Teusel. 

. 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Dribble-Troubles - Morbus Schlatter 3 3 164:183 27:40 (1997) 31:27 (1999) 42:41 (2000) 21:28 (2002) 17:25 (2003) 26:22 (2005) 

Dribble-Troubles - Die Rüftl 2 2 121:124 37:32 (2001) 29:24 (2004) 24:36 (2008) 31:32 (2010)   

 

Morbus Schlatter feiert seine 25.Teil-
nahme. Ob es dieses Jahr einen Sieg 
zu feiern gibt, bleibt angesichts der 
schweren Gegner fraglich. Schon 
letztes Jahr musste man mit drei 
Niederlagen im Gepäck in der Vor-
runde ausscheiden. Mit Matthias 
Hübner und Oliver Stahl, die beide 
letztes Jahr gefehlt haben, wären die 
Erfolgsaussichten natürlich erheblich 
größer. 

Die Üblichen Verdächtigen feierten 
letztes Jahr mit dem Einzug ins 
Halbfinale ihren größten Erfolg. Da 
dieses Jahr aber am Haferkorntag die 
Skyliners Frankurt in Bayreuth antre-
ten müssen, fehlt wohl Bundesliga-
spieler Johannes Richter. Wenn man 
die Besetzung der Gruppen C und D 
ansieht, deren Sieger im Viertelfinale 
warten, ist ein Ergebnis wie im  Vor-
jahr eher unwahrscheinlich. 

Die erfolgsverwöhnten Rüftl hatten 
in ihren ersten 14 Teilnahmen nur 
einmal (2009) das Achtelfinale ver-
passt. Letztes Jahr mussten sie die 
bittere Erfahrung machen, ohne ei-
nen Sieg aus dem Turnier auszu-
steigen. Dies möchte der ehrgeizige 
Michael Ludwig natürlich dieses Jahr 
nicht wiederholen. Deshalb hofft er, 
dass Christoph Sieben dieses Jahr 
unverletzt zum Team stößt. 

926 Punkte hat Oliver Jacob, Spiel-
führer der Dribble-Troubles auf sei-
nem Konto. Um dieses Jahr die 
Tausend voll zu machen, müsste für 
ihn und sein Team alles optimal 
laufen. Letztes Jahr fehlte erstmals 
mit Christian Batz ein Leistungs-
träger, nachdem der ehemalige 
Teamkäpt'n Christian Kraus schon 
2001 von Bord ging und sich lieber 
über den Wolken aufhält. 

  

Dribble-Troubles  
feiert seine 20.Teilnahme  

und mit ihnen die vier Spieler  
Oliver Jacob, Thomas Ott, Jörg Pohl 

und Mario Schierl. 



GESCHENKIDEEN ZU 
WEIHNACHTEN 
AS N EU E ALBUM  

„TAILES OF  WINTER“ 
AB 4.10.13 IM H ANDEL 

Mo. 20.1. NÜRNBERG 
ARENA NÜRNBERGER VERSICHERUNG 
BEGINN: 20:00 UHR  
Ticketmaster: 01806 - 999 000 555* · www.ticketmas ter .de · Tickethotline: 0951 -  23837 

sowie unter www.kartenkiosk- bamber g.de und an all en bekannten Vorverkaufsstellen.  
*20 Ct. /Verbi ndung – Mobilfunkpreise max. 60 C t./Ver bindung · Eine Veranstaltung der Wizard Pr omotions Konzertagentur GmbH · www.wizardpromoti ons.de  

www.prknet.de 
www.facebook.com/Philipp.Poisel.offiziell 

2014 
www.prknet.de 
www.facebook.com/Philipp.Poisel.offiziell 

zusatzkonz ert e 

24.08.2014 

SCHLOSSPLATZ COBURG 
13.01.2014 

 

 

  



Gruppe  C Halle 2  am Georgendamm 
 

Lieblings-Liebige 
8 Teilnahmen 
44 Spiele 

von 2007-2014 
37 Siege 

7 Niederlagen 
= 74:14 Punkte 

Korbverhältnis 
1540:1159 

 

3x Turniersieger 
1x Turnierzweite 
1x Turnierdritter 

49.OR-Meister 2007 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Müller, Johannes 8 44 292 43 

Bastian, Patrick 8 44 147 40 

Dippold, Dirk 8 41 274 43 

Geheeb, Moritz 5 16 6 6 

Glas, Maximilian 8 44 39 8 

Hirmke, Ulrich 4 21 121 28 

Höning, Christoph 7 40 204 28 

John, Randy 8 44 11 6 

Land, Erik 2 14 105 8 

Montag, Maximilian 5 26 48 15 

Rott, Michael 7 41 103 17 

Schmittlutz, Benjamin 4 22 10 5 

Schubert, Maximilian 7 37 9 5 

Tomak, Fatih 4 21 5 1 

Zeis, Peter 3 21 166 13 

 

2010 v.li.: D.Dippold, M.Glas, C.Höning, R.John, P.Bastian, StD J.Liebig (quer), M.Montag, P.Zeis, M.Rott, M.Schubert, J.Müller, 
F.Tomak, B.Schmittlutz. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Lieblings-Liebige - Die Claviatoren 2 0 71:35 44:22 (2009) 27:13 (2011) 

Lieblings-Liebige - 7 and a half MEN 0 2 69:77 47:49 (2012) 22:28 (2014) 

 

Flying Hähnla 
3 Teilnahmen 
12 Spiele 

2012-2014 
7 Siege 

5 Niederlagen 
= 14:10 Punkte 

Korbverhältnis 
302:251 

 

54.OR-Meister 2012 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Tzschentke, Kai 3 12 44 10 

Desch, Oliver 2 9 24 6 

Endres,Marcus 2 8 4 4 

Grasser, Marcus 3 12 24 7 

Groh, Maximilian 2 9 7 2 

Jendrzejewski, Simon 3 12 2 3 

Leonhardt, Tim 2 9 91 11 

Patzelt, Mirko 3 12 5 3 

Peter, Steven 2 7 14 3 

Pflaumer, Luisa 2 7 4 0 

Richter, Darius 2 9 7 2 

Sperke, Alexander 3 12 76 10 

2012 v.li.: M.Grasser, K.Tzschentke, 
M.Groh, D.Richter, O.Desch, 

T.Leonhardt, L.Pflaumer, A.Sperke, 
M.Patzelt. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Flying Hähnla - Die Claviatoren 1 0 30:21 30:21 (2012) 

 

Die Claviatoren 
20 Teilnahmen 
62 Spiele 

von 1994-2014 
20 Siege 

42 Niederlagen 
= 40:84 Punkte 

Korbverhältnis 
1235:1475 

 

36.OR-Meister 1994 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Fuchs, Stefan 18 56 619 64 

Dedio, Michael 8 23 27 21 

Dinkel, Holger 19 59 153 65 

Els, Wolfgang 3 10 12 6 

Helmreich, Matthias 16 49 53 20 

Henkelmann, Knut 6 20 23 22 

Merz, David 1 5 10 4 

Müller, Andreas 19 59 259 91 

Schulz-Hess, Johannes 1 5 9 4 

Schweiger, Dieter 4 10 0 10 

Sperber, Jürgen 1 3 2 4 

Stenglein, Christian 19 59 68 31 

2014 v.li.: A.Müller, S.Fuchs, H.Dinkel;J.Sperber, C.Stenglein. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Claviatoren - Lieblins Liebige 0 2 35:71 22:44 (2009) 13:27 (2011) 

Die Claviatoren - Flying Hähla 0 1 21:30 21:30 (2012)  

 

7 and a half MEN 
5 Teilnahmen 
28 Spiele 

von 2010-2014 
22 Siege 

6 Niederlagen 
= 44:12 Punkte 

Korbverhältnis 
983:780 

2x Turnierzweiter 
1x Turnierdritter 

52.OR-Meister 2010 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dippold, Jörg 5 28 385 32 

Alfonso, Moritz 4 21 104 19 

Feistkorn, Louis 5 28 153 35 

Geuß, Michael 3 18 33 10 

Heer, Andreas 5 27 20 6 

Kilian, Michael 3 14 9 7 

Kohn, Sebastian 5 27 54 14 

Pflefka, Fabian 5 28 73 31 

Reinfelder, Silvio 5 28 144 25 

Rittmeier, Elisa 4 24 8 0 2010 v.li.: E.Rittmeier, J.Dippold, S.Reinfelder, A.Heer, L.Feistkorn, F.Pflefka;M.Geuß. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

7 and a half MEN - Lieblins Liebige 2 0 77:69 49:47 (2012) 28:22 (2014) 

 

Bei ihrem Turniereinstieg 2007 wur-
den sie als unbesiegbar eingestuft. 
Lieblings Liebige waren dann auch 
das erste Team seit 1967, dem beim 
Debut der Turniersieg gelang. In den 
Jahren danach traf sie das Schicksal, 
dass Profis beim Turnier nur noch 
selten antreten. So war Erik Land nur 
zwei Mal dabei. Die drei Mal, als 
Peter Zeis auflief, wurde die Silber-
schale geholt. Mit ihm soll es dieses 

wieder Jahr gelingen, auch wenn Uli 
Hirmke auf Grund vieler schwerer 
Verletzungen wohl nie mehr antritt. 
  Vor der Auslosung waren Flying 
Hähnla noch sehr zuversichtlich, den 
Vorjahreserfolg (ganz knappes 
Scheitern im Viertelfinale) wieder-
holen zu können, als dann die 
Gegner feststanden, trat Ernüch-
terung ein. Wohl auch deshalb, weil 
man wahrscheinlich wieder auf Dino 

Dizdarevic (Profiproblem) verzichten 
muss. 
Diese Sorgen kennen Stefan Fuchs 
und seine Claviatoren nicht. Ihr 
Grundproblem ist die Aufstellung 
von überhaupt fünf Spielern. Drei 
von ihnen sind dieses Jahr das 20. 
Mal dabei: Holger Dinkel, Andreas 
Müller und Christian Stenglein. 
Alles andere als drei Niederlagen 
wäre für sie eine Sensation. 

7 and a half MEN gelang schon zwei 
Mal das Kunststück, Lieblings Liebige 
zu schlagen. Nach dem großartigen 
Auftritt von Jörg Dippold letztes Jahr 
wird auch diesmal das Abschneiden 
des Teams von seiner Leistung ab-
hängen. Egal, ob man Gruppenerster 
oder -zweiter wird, die Auslosung 
wollte es so, dass im Achtelfinale 
gleich ein ganz harter Brocken war-
tet. 

 



Gruppe  D Halle 3  am Georgendamm 
 

Airich 
9 Teilnahmen 
53 Spiele 

von 2006-2014 
444 Siege 

9 Niederlagen 
= 88:18 Punkte 

Korbverhältnis 
1837:1435 

 

2x Turniersieger 
4x Turnierdritter 

48.OR-Meister 2006 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dinkel, Stefan 9 50 364 35 

Eckert, Helena 9 50 22 1 

Firlus, Konstantin 9 53 260 47 

Karl, Matthias 8 47 41 10 

Kloos, Tobias 9 53 19 0 

Lang, Christian 9 53 60 21 

Meixner, Benedikt 9 53 100 19 

Neundorfer, Max 9 52 410 28 

Wagner, Patrick 8 41 242 22 

Weißbrodt, Sebastian 9 53 96 19 

Ziegmann, Andreas 9 51 223 44 

2013 vli.: H.Eckert, S.Weißbrodt, M.Karl, 
C.Lang, S.Dinkel, K.Firlus, B.Meixner, 
M.Neundorfer, A.Ziegmann, T.Kloos, 

P.Wagner. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Airich - SDI 85 3 0 96:73 38:26 (2007) 29:24 (2009) 29:23 (2013) 

Airich - Optische Täuschungen 1 0 33:21 33:21 (2012)   

 

Kranke Salukis 
1 Teilnahme 
4 Spiele 
2014 
2 Siege 

2 Niederlagen 
= 4:4 Punkte 

Korbverhältnis 81:71 

56.OR-Meister 2014 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Fischer, Sebastian 1 4 26 2 

Aksoy, Burakkaan 1 4 6 1 

Brändel, Tim 1 4 4 1 

Görtler, Patrick 1 4 20 7 

Günthner, Paul 1 4 15 7 

Heim, Dominik 1 4 2 1 

Heinrich, Sascha 1 4 5 4 

Keppeler, Daniel 1 1 3 0 

2014 hi.v.li.: S.Heinrich, P.Günthner, P.Görtler, D.Keppeler, 
vo.v.li.: S.Fischer, B.Aksoy, T.Brändel, D.Heim.  

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Kranke Salukis - Optische Täuschungen 0 1 7:17 7:17 (2014) 

 

SDI 85 
28 Teilnahmen 
91 Spiele 

von 1985-2014 
39 Siege 

52 Niederlagen 
= 78:104 Punkte 

Korbverhältnis 
2511:2369 

27.OR-Meister 1985 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Drewniok, Matthias 28 91 897 119 

Brodmerkel, Marco 20 61 37 35 

Linz, Udo 26 84 131 63 

Scheithauer, Joachim 10 35 149 42 

Schindler, Axel 26 79 55 28 

Schmitt, Christopher 22 70 225 105 

Schöring, Matthias 10 32 51 24 

Schramm, Uwe 9 23 120 36 

Vornlocher, Hans-Ludwig 24 81 840 120 

Zenkel, Gisela 1 4 6 5 

2013 v.li.: M.Schöring, U.Linz, A.Schindler, M.Drewniok,  
H.-L.Vornlocher. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

SDI 85 - Airich 0 3 73:96 26:38 (2007) 24:29 (2009) 23:29 (2013) 

SDI 85 - Optische Täuschungen 1 1 53:52 21:32 (2009) 32:20 (2010)  

 

Optische Täuschungen 
14 Teilnahmen 
69 Spiele 

von 2001-2014 
51 Siege 

18 Niederlage 
= 102:36 Punkte 

Korbverhältnis 2098:1506 
 

1x Turniersieger 
3x Turnierdritter 

43.OR-Meister 2001 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Aas, Christoph 13 59 628 43 

Andres, Oliver 2 8 0 2 

Bemmann, Klaus 11 55 312 58 

Boariu, Florin-Loredan 4 19 14 8 

Cibis, Max 12 59 73 26 

Jensen, Ulf 13 64 355 85 

Kröner, Thomas 11 53 90 26 

Mück, Tobias 1 2 0 0 

Vormann, Jan 5 26 132 35 

Wagner, Torsten 2 7 0 5 

Weber, Florian 14 69 494 73 

2014 vli.: C.Aas, U.Jensen, T.Kröner, F.Weber, O.Andres 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Optische Täuschungen - Airich 0 1 21:33 21:33 (2012)  

Optische Täuschungen - Kranke Salukis 1 0 17:7 17:7 (2014)  

Optische Täuschungen - SDI 85 1 1 52:53 32:21 (2009) 20:32 (2010) 

 

Mit Blick auf das Achtelfinale ist dies 
also die zweite Hammergruppe.  
Schon in der Gruppenphase wird es 
heiß hergehen. Airich feiert seine 
10.Teilnahme. Kein anderes Team 
hatte zu diesem Zeitpunkt mehr 
Siege auf dem Konto als das Dinkel-
Team. Nur zwei Spieler haben bisher 
einmal gefehlt. Die anderen 9 sind 
jedes Jahr aufgelaufen! Resultat: 2 
mal Gewinner der Silberschale in den 
letzten vier Jahren und weitere 4 
mal das Halbfinale erreicht. Trotz der 
Ausgeglichenheit der ersten Fünf hat 
Max Neundorfer schon 410 Punkte 
erzielt. 

Davon kann der letztjährige Turnier-
neuling nur träumen. Zwar haben sie 
zwei superstarke Riesen (Daniel Kep-
peler und Moritz Sanders) in ihrem 
Team, aber auf Grund der beson-
deren Jugendförderung in Bamberg 
wird ihnen wohl auch dieses Jahr 
das Spielen beim Turnier verwehrt 
bleiben. Wenn man da auf früher 
zurückblickt, als Bundesliga- und 
sogar Nationalspieler aufgelaufen 
sind und sich den Teufel um Verbote 
geschert haben...So aber wird es für 
Sebastian Fischers Kranke Salukis 
schwer, einen der beiden ersten 
Gruppenplätze zu ergattern. 

Denn mit den Optischen Täuschungen 
steht ein weiters Schwergewicht als 
Gruppengegner bereit. Nur 2010, als 
Käpt'n Christoph Aas fehlte, schied 
man in der Vorrunde aus. 628 
Punkte in nur 59 Spielen erzielte der 
Ausnahmekönner. Aber den Teamer-
folg allein auf ihn zu reduzieren 
wäre Klaus Bemmann, Ulf Jensen 
und Florian Weber gegenüber unge-
recht. Leider fehlt Jan Vormann 
schon seit Jahren, der früher die 
erste Fünf komplettierte. Gegen 
Airich gab es bisher eine Niederlage, 
gegen Kranke Salukis konnte man 
letztes Jahr klar gewinnen. 

Das älteste Team dieser Gruppe, SDI 
85, hat eben gegen die Optischen 
Täuschungen schon einmal gewon-
nen. Dies war aber im besagten Jahr 
2010. Wer aber Matthias Drewnioks 
Ehrgeiz kennt, weiß, dass sich die 
Gegner warm anziehen müssen, zu-
mal sein kongenialer Mitstreiter 
Hans-Ludwig Vornlocher seine 
25.Teilnahme feiert. Zusammen 
kommen die beiden auf 1737 Punk-
te, dies sind fast 70% aller SDI-
Punkte! Ob dies aber zum Wei-
terkommen reicht, ist eher fraglich. 

 

  



 
  



 
 

 
  



SPIELPLAN 
 
 

58. KLAUS-HAFERKORN-GEDÄCHTNISTURNIER 2015 
 
 

Gruppe  A Halle des Clavius-Gymnasiums Gruppe  B Halle 1  am Georgendamm 
 

Die Bierologen 1995 9.30 2x7 Die Bierologen – Houseparty : Morbus Schlatter 1991 9.30 2x7 Morbus Schlatter – Übliche Verdächtige : 
Houseparty 2008 10.00 2x7 Die Simulanten – Ali Kaba's Räuber : Übliche Verdächtige 2011 10.00 2x7 Die Rüftl – Dribble-Troubles : 
Die Simulanten 1986 10.45 2x7 Die Bierologen – Die Simulanten : Die Rüftl 1999 10.45 2x7 Morbus Schlatter – Die Rüftl : 
Ali Kaba's Räuber 2013 11.15 2x7 Houseparty – Ali Kaba's Räuber : Dribble-Troubles 1996 11.15 2x7 Übliche Verdächtige – Dribble-Troubles : 
 12.00 2x7 Ali Kaba's Räuber – Die Bierologen :  12.00 2x7 Dribble-Troubles – Morbus Schlatter : 
 12.30 2x7 Die Simulanten – Houseparty :  12.30 2x7 Die Rüftl – Übliche Verdächtige : 
          

Achtelfinale  1 13.30 2x7 (AF 1)1.A – 2.B  : Achtelfinale  2 13.30 2x7 (AF 2)1.B – 2.A : 

     Viertelfinale  1 14.15 2x7 (VF 1)S AF 1 – S AF 4 : 

     HALBFINALE   1 15.15 2x10 (HF 1)S VF 2 – S VF 3 : 

 
 

Gruppe  C Halle 2  am Georgendamm Gruppe  D Halle 3  am Georgendamm 
 

Lieblings-Liebige 2007 9.30 2x7 Lieblings-Liebige – Flying Hähnla : Airich 2006 9.30 2x7 Airich – Kranke Salukis : 
Flying Hähnla 2012 10.00 2x7 Die Claviatoren – 7 and a half MEN : Kranke Salukis 2014 10.00 2x7 SDI 85 – Optische Täuschungen : 
Die Claviatoren 1994 10.45 2x7 Lieblings-Liebige – Die Claviatoren : SDI 85  1985 10.45 2x7 Airich – SDI 85 : 
7 and a half MEN 2010 11.15 2x7 Flying Hähnla – 7 and a half MEN : Optische Täuschungen 2001 11.15 2x7 Kranke Salukis – Optische Täuschungen : 
 12.00 2x7 7 and a half MEN – Lieblings-Liebige :  12.00 2x7 Optische Täuschungen – Airich : 
 12.30 2x7 Die Claviatoren – Flying Hähnla :  12.30 2x7 SDI 85 – Kranke Salukis : 
          

Achtelfinale  3 13.30 2x7 (AF 3)1.C – 2.D  : Achtelfinale  4 13.30 2x7 (AF 4)1.D – 2.C : 

     Viertelfinale  2 14.15 2x7 (VF 2)S AF 2 – S AF 3 : 

     HALBFINALE   2 15.15 2x10 (HF 2)S VF 1 – S VF 4 : 

 
 

Gruppe  E Halle 1  des Dientzenhofer-Gymnasiums Gruppe  F UNI-Sporthalle  (Feldkirchenstraße) 
 

Anabole Steroide 1988 9.30 2x7 Anabole Steroide – Die Ausgekugelten : HASSler 2009 9.30 2x7 HASSler – dei Muddä : 
Die Ausgekugelten 1980 10.00 2x7 Bock-Bier-Boys – Die Peripheren : dei Muddä 2004 10.00 2x7 Schmuddelkinder – Animale-Rationale : 
Bock-Bier-Boys 1997 10.45 2x7 Anabole Steroide – Bock-Bier-Boys : Schmuddelkinder 2003 10.45 2x7 HASSler – Schmuddelkinder : 
Die Peripheren 1979 11.15 2x7 Die Ausgekugelten – Die Peripheren : Animale-Rationale 1999 11.15 2x7 dei Muddä – Animale-Rationale : 
 12.00 2x7 Die Peripheren – Anabole Steroide :  12.00 2x7 Animale-Rationale – HASSler : 
 12.30 2x7 Bock-Bier-Boys – Die Ausgekugelten :  12.30 2x7 Schmuddelkinder – dei Muddä : 
          

Achtelfinale  6 13.30 2x7 (AF 6)1.F – 2.E : Achtelfinale  5 13.30 2x7 (AF 5)1.E – 2.F  : 

Viertelfinale  3 14.15 2x7 (VF 3)S AF 5 – S AF 8 :      

 
 

Gruppe  G Halle 2  des Dientzenhofer-Gymnasiums Gruppe  H Halle 3  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Haferkorn's Finest 2005 9.30 2x7 Haferkorn's Finest – Aireußer : Die Aasgeier 1975 9.30 2x7 Die Aasgeier – Run and Gun : 
Aireußer 1977 10.00 2x7 Baba's eleven – Adam & Eva : Run and Gun 1993 10.00 2x7 Pharisäer – Kuffekl GmbH : 
Baba's eleven 2015 10.45 2x7 Haferkorn's Finest – Baba's eleven : Pharisäer 1982 10.45 2x7 Die Aasgeier – Pharisäer : 

Adam & Eva 1992 11.15 2x7 Aireußer – Adam & Eva  : Kuffekl GmbH 1978 11.15 2x7 Run and Gun – Kuffekl GmbH : 
 12.00 2x7 Adam & Eva – Haferkorn's Finest :  12.00 2x7 Kuffekl GmbH – Die Aasgeier : 
 12.30 2x7 Baba's eleven – Aireußer  :  12.30 2x7 Pharisäer – Run and Gun : 
          

Achtelfinale  7 13.30 2x7 (AF 7)1.G – 2.H : Achtelfinale  8 13.30 2x7 (AF 8)1.H – 2.G : 

Viertelfinale  4 14.15 2x7 (VF 4)S AF 6 – S AF 7 :      

 
 

 Halle am Georgendamm     HAUPTSPIELFELD 
 

EINLAGESPIEL 16.15 4x7 Oldies – Goldies&Co :  E N D S P I E L 17.15 2x10 S HF 1 – S HF 2 : 
 

 

 

 

BESTIMMUNGEN : Die erstgenannte Mannschaft spielt in der ersten Halbzeit, vom Anschreibetisch aus gesehen, nach links. 
    Bei  Unentschieden  je 3 min. Verlängerung. 
 
2x7 min bei      VORRUNDE,  ACHTEL- und  VIERTELFINALE: 1 Auszeit/Halbzeit,  Pause 2 min.,  4 pers.Fouls,  ab 5.Ma.Foul/Halbzeit Freiwürfe 
 
2x10 min bei    HALBfINALE  und  ENDSPIEL:  2 Auszeiten/Halbzeit,  Pause 2 min.,  4 pers.Fouls,  ab 5.Ma.Foul/Halbzeit Freiwürfe 
 
4x7 min bei      EINLAGESPIEL:  keine Auszeit,  Viertelpause 1 min,  Halbzeitpause 2 min.,  5 pers.Fouls,  ab.5 Ma.-Foul/Viertel,  keine Verläng. 
 
 
 

TREFFEN : 19.00 Uhr  in der BROSE-Arena 
 

 

 

  



Gruppe  E Halle 1  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Anabole Steroide 
27 Teilnahmen 
89 Spiele 

von 1988-2014 
33 Siege 

56 Niederlagen 
= 66:112 Punkte 

Korbverhältnis 
1900:2113 

 

1x Turnierdritter 

 

30.OR-Meister 1988 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Röder, Werner 25 80 400 72 

Barthold, Claus 9 30 64 34 

Bergmann, Michael 27 87 55 19 

Brüggemeier, Dirk 23 76 27 45 

Gerhartz, Axel 26 84 108 37 

Hölzlein, Matthias 13 46 217 36 

Käß, Oliver 20 66 42 14 

Kober, Christian 9 26 113 29 

Kraus, Udo 23 74 79 45 

Polivka, Robert 19 63 30 28 

Stenzel, Winfried 22 72 125 31 

Vogt, Stefan 24 80 640 76 

2012 v.li.: D.Brüggemeier, A.Gerhartz, U.Kraus, M.Bergmann, 
R.Polivka, C.Barthold 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Anabole Steroide - Die Ausgekugelten 0 1 20:23 20:23 (1995)      

Anabole Steroide - Bock-Bier-Boys 1 1 34:33 20:21 (1999) 14:12 (2006)     

Anabole Steroide - Die Peripheren 1 5 114:172 19:40 (1993) 28:22 (1996) 17:37 (1999) 21:34 (2001) 19:27 (2002) 10:12 (2010) 

 

Die Ausgekugelten 
35 Teilnahmen 
107 Spiele 

von 1980-2014 
36 Siege 

71 Niederlagen 
= 72:142 Punkte 

Korbverhältnis 
2656:3292 

22.OR-Meister 1980 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Nastvogel, Ralf 30 92 540 82 

Bauer, Norbert 25 75 74 28 

Betzold, Edith 16 50 26 14 

Czech, Werner 23 64 53 30 

Priv.-Doz.Dr.Eitinger, Thomas 29 89 190 95 

Hemmerlein, Robert 32 99 412 143 

Köhler, Franz 1 3 2 3 

Dr.Krauth, Michael 18 57 201 73 

Neundörfer, Thomas 30 87 402 91 

Dr.Rempe, Regine 15 48 26 3 

Wunder, Georg 32 94 730 105 

2014 v.li.: W.Czech., G.Wunder, 
R.Nastvogel, R.Hemmerlein, E.Betzold, 

R.Rempe, T.Eitinger, F.Köhler 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Ausgekugelten - Anabole Steroide 1 0 23:20 23:20 (1995)        

Die Ausgekugelten - Bock-Bier-Boys 1 0 15:7 15:7 (2013)        

Die Ausgekugelten - Die Peripheren 0 8 192:299 32:48 (1986) 26:33 (1987) 22:23 (1989) 25:51 (1993) 24:45 (1994) 21:40 (1996) 20:32 (2003) 22:27 (2012) 

 

Bock-Bier-Boys 
16 Teilnahmen 
47 Spiele 

von 1997-2013 
9 Siege 

38 Niederlagen 
= 18:76 Punkte 

Korbverhältnis 
982:1313 

39.OR-Meister 1997 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Wunderer, Daniel 15 44 422 81 

Chapligin, Bernhard 14 39 72 61 

Endres, Thomas 1 3 4 0 

Gaul, Steffen 16 47 221 22 

Heuss, Oliver 7 19 6 7 

Heuss, Stephan 4 11 14 5 

Langer, Sven 8 24 26 7 

Meinhart, Christian 13 36 138 31 

Waldsachs, Frank 14 39 79 19 

2013 v.li.: D.Wunderer, S.Gaul, O.Heuss, B.Chapligin, C.Meinhart, 
S.Langer, F.Waldsachs. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Bock-Bier-Boys - Anabole Steroide 1 1 33:34 21:20 (1999) 12:14 (2006) 

Bock-Bier-Boys - Die Ausgekugelten 0 1 7:15 7:15 (2013)  

Bock-Bier-Boys - Die Peripheren 0 2 60:86 27:41 (1999) 33:45 (2004) 

 

Die Peripheren 
36 Teilnahmen 
178 Spiele 

von 1979-2014 
140 Siege 

38 Niederlagen 
= 280:76 Punkte 

Korbverhältnis 
6550:5023 

 

10x Turniersieger 

3x Turnierzweiter 
9x Turnierdritter 

21.OR-Meister 1979 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Schabacker, Rainer 34 166 1622 197 

Eckert, Angelika 18 87 20 2 

Goppert, Wolfgang 34 162 2116 202 

Höning, Martin 35 172 520 165 

Katzenberger, Alfred 32 145 371 124 

Kloos, Werner 12 58 73 40 

Konradt, Günter 5 22 10 7 

Ludwig, Friedrich 4 27 7 12 

Tscherner, Siegbert 14 63 66 25 

Uch, Hans-Jürgen 34 170 1256 147 

Wittmann, Helmut 25 123 489 76 

2011 v.li.: (Kristina 
Goppert), W.Goppert, 

H.-J.Uch, 
A.Katzenberger, 
R.Schabacker, 

M.Höning, W.Kloos, 
A.Eckert, (Dieter Zeller). 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Peripheren - Anabole Steroide 5 1 172:114 40:19 (1993) 22:28 (1996) 37:17 (1999) 34:21 (2001) 27:19 (2002) 12:10 (2010)   

Die Peripheren - Die Ausgekugelten 8 0 299:192 48:32 (1986) 33:26 (1987) 23:22 (1989) 51:25 (1993) 45:24 (1994) 40:21 (1996) 32:20 (2003) 27:22 (2012) 

Die Peripheren - Bock-Bier-Boys 2 0 86:60 41:27 (1999) 45:33 (2004)       

 

Letztes Jahr noch überraschend ins 
Achtelfinale vorgestoßen, sind die 
Anabolen Steroide dieses Jahr schon 
fast in einer Favoritenrolle auf einen 
der beiden ersten Gruppenplätze. 
Stefan Vogt kann bei seiner 25.Teil-
nahme also kräftig Punkte sammeln, 
denn außer Hans-Jürgen Uch von 
den Peripheren, steht ihm nicht 
wirklich ein Center gegenüber. 
Eben dieser HJ, Rainer Schabacker  

und Wolfgang Goppert, feiern beim 
Rekordsieger ihre 35.Teilnahme. Es ist 
die 37. des Teams und sie sind hoher 
Favorit auf den Gruppensieg. Ins-
gesamt 16 mal hat man gegen die 
drei anderen Teams gespielt, und 15 
mal ging man als Sieger vom Platz. 
Nur den Anabolen Steroiden gelang 
1996 die Sensation, den Dauermeister 
im Achtelfinale aus dem Turnier zu 
kicken. 

0:8 gegen Die Peripheren, aber 1:0 
gegen die Anabolen Steroide, so 
lautet die nüchterne Statistik der 
Ausgekugelten gegen die anderen 
beiden Oldies. Mit Thomas Neundör-
fer hat man einen wichtigen Mit-
spieler verloren, und auch Schorsch 
Wunder geht mittlerweile etwas die 
Raucherpuste aus. Somit kommt es 
vor allem auf die Leistung von Ralf 
Nastvogel und Robert Hemmerlein 

an, ob man um Platz 2 in der Gruppe 
mitspielen kann. 
Die Bock-Bier-Boys feiern es schon 
als einen Sieg, wenn sie mehr als fünf 
Spieler beim Turnier sind. Ansonsten 
werden sie versuchen den Gegner zu 
ermutigen schon vor der Partie das 
Geschenkfläschchen zu leeren, um 
daraus einen Vorteil zu ziehen. Bei 
der Trinkfestigkeit dieser Gegner ist 
das aber unwahrscheinlich. 

 
  



 

  



 
  



Gruppe  F UNI-Sporthalle (Feldkirchenstraße) 
 

HASSler 
6 Teilnahmen 
37 Spiele 

von 2009-2014 
32 Siege 

5 Niederlagen 
= 64:10 Punkte 

Korbverhältnis 
1270:909 

 

2x Turniersieger 

1x Turnierzweiter 
2x Turnierdritter 

 

51.OR-Meister 2009 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Eichelsdörfer, Kevin 6 37 312 31 

Eichfelder, Patrick 6 37 65 27 

Englisch, Lucas 6 37 36 10 

Fischer, Florian 4 23 14 20 

Hohmann, Brian 6 37 80 25 

Koch, Christopher 1 4 2 3 

Mirwald, Markus 6 37 35 11 

Roschnafsky, Ronald 5 31 11 8 

Schiewer, Maximilian 4 27 13 0 

Seidelmann, Tim 6 37 111 23 

Simon, Tobias 6 37 126 51 

Stelzer, Stefan 6 37 43 27 

Zenkel, Thomas 6 37 422 21 

 

2014 h.v.li.: Steffen Walde, 
T.Simon, P.Eichfelder, S.Stelzer, 

T.Seidelmann, B.Hohmann, 
Manuel Rockmann; 

vo.v.li.: M.Mirwald, R.Roschnafsky, 
L.Englisch, K.Eichelsdörfer, 

T.Zenkel, M.Schiewer, F.Fischer. 
 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

HASSler - dei Muddä 2 1 71:56 21:23 (2009) 22:15 (2012) 28:18 (2014) 

HASSler - Schmuddelkinder 2 0 70:36 35:23 (2010) 35:13 (2011)  

HASSler - Animale-Rationale 2 1 112:92 39:41 (2010) 25:21 (2013) 48:30 (2014) 

 

dei Muddä 
11 Teilnahmen 
43 Spiele 

von 2004-2014 
22 Siege 

21 Niederlagen 
= 44:42 Punkte 

Korbverhältnis 
1020:922 

 

46.OR-Meister 2004 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Spindler, Sebastian 11 42 166 34 

Becher, Julian 10 36 93 36 

Becher, Sebastian 10 39 164 45 

Bleier, Christian 9 35 50 10 

Dotterweich, Thomas 3 10 13 1 

Herzog, Benjamin 8 33 72 20 

Kis, Robert 4 15 6 0 

Maier, Steffen 11 43 101 55 

Rhein, Felix 7 28 230 18 

Weckwerth, Patrick 11 43 103 57 

Weinkamm, Daniel 7 23 22 14 

2009 immerhin noch zu viert bei der 
Begrüßung...v.li.: S.Spindler, S.Maier, 

P.Weckwerth, C.Bleier 

...musste 2010 schon der Vorjahres-OR-Meister Schmuddelkinder sich dazu stellen, 
damit es noch eim Teamfoto gibt. v.li.: P.Weckwerth, S.Spindler, C.Bleier (Kratzer, Rahm, Heider, Schug) 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

dei Muddä - HASSler 1 2 56:71 23:21 (2009) 15:22 (2012) 18:28 (2014) 

dei Muddä - Schmuddelkinder 0 1 11:31 19:22 (2005) 17:18 (2006)  

 

Schmuddelkinder 
12 Teilnahmen 
45 Spiele 

von 2003-2014 
23 Siege 

22 Niederlagen 
= 46:44 Punkte 

Korbverhältnis 
1088:1149 

 

45.OR-Meister 2003 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Neumann, Michael 12 45 295 64 

Dettelbacher, Simone 5 22 0 0 

Heider, Sven 11 42 98 40 

Hendel, Chris 1 4 0 1 

Kratzer, Andreas 11 43 272 33 

Lempetzeder, Markus 11 41 228 34 

Meichsner, Christian 3 11 4 1 

Rahm, Felix 11 39 143 47 

Schug, Sebastian 10 39 26 10 

Schwab, Martina 8 33 22 0 

Strobler, Sabine 2 9 0 0 

2012 v.li.: F.Rahm, M.Neumann, 
A.Kratzer, S.Heider, S.Schug. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Schmuddelkinder - HASSler 0 2 36:70 23:35 (2010) 13:35 (2011) 

Schmuddelkinder - dei Muddä 2 0 40:36 22:19 (2005) 18:17 (2006) 

Schmuddelkinder - Animale-Rationale 0 2 34:61 19:37 (2005) 15:24 (2007) 

 

Animale-Rationale 
17 Teilnahmen 
87 Spiele 

von 1998-2014 
64 Siege 

23 Niederlagen 
= 128:46 Punkte 

Korbverhältnis 
2972:2314 

 

3x Turniersieger 
4x Turnierzweiter 
1x Turnierdritter 

40.OR-Meister 1998 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Aas, Philipp 16 82 756 97 

Bäuerlein, Oliver 10 53 75 28 

Bemmann, Ralph 17 86 587 66 

Brahmann, Matthias 14 67 35 10 

Jakob, Martin 17 80 556 42 

Lang, Nina 12 49 63 10 

Mengel, Melanie 4 10 7 3 

Montag, Johannes 10 46 47 22 

Pehle, Michael 14 76 371 111 

Vogt, Thorsten 14 71 51 34 

Völker, Lucian 15 76 424 58 

2003 v.li.: M.Brahmann, M.Jakob, L.Völker, T.Vogt, P.Aas, 
R.Bemmann, M.Pehle, O.Bäuerlein. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Animale-Rationale - HASSler 1 0 31:11 31:11 (2006)   

Animale-Rationale - Schmuddelkinder 1 2 92:112 41:39 (2010) 21:25 (2013) 30:48 (2014) 

 

Einer der ganz großen Turnierfa-
voriten sind die HASSler. Mit ihrem 
Top-Duo Eichelsdörfer/Zenk, das vom 
Centerpaar Simon/Seidelmann her-
vorragend unterstützt wird, konnten 
sie in den letzten 5 Jahren zwei Mal 
Dritter, einmal Zweiter und zwei Mal 
Turniersieger werden! Nur beim De-
but 2009 sind sie schon im Achtel- 
finale ausgeschieden. 

Für dieses Ausscheiden zeichnete dei 
Muddä verantwortlich. Das Team um 
Sebastian Spindler wäre einem weite-
ren Sieg sicher nicht abgeneigt. 
Wahrscheinlicher ist aber der erste 
Erfolg gegen die Schmuddelkinder, 
denen man sowohl im Turnier, als 
auch bei der Schulmeisterschaft 
immer unterlegen war. 
Die Mannschaft von Michael Neu- 

mann hat mittlerweile Probleme, eine 
schlagkräftige Besetzung auf die 
Beine zu bringen. Zwar ist Andreas 
Kratzer wieder dabei, aber ob Markus 
Lempetzeder eine Auszeit vom 25-
Stundentag-Trainerjob nehmen wird, 
steht in den Sternen. Auch die 
Schmuddelmädels machten sich in 
den letzten Jahren rar. 
Bei den Animalen-Rationalen hat sich  

zwar die Erkenntnis durchgesetzt, 
dass es mit einem vierten Turniersieg 
wohl nichts mehr wird, aber ganz in 
der Versenkung zu verschwinden ist 
auch nicht ihr Ding. Deshalb soll 
zumindest der Einzug ins Achtelfinale 
gelingen. Folglich soll endlich wieder 
ein Sieg gegen die Schmuddelkinder 
her. Gegen dei Muddä betritt das 
Team Neuland. 

 
  



 

Gruppe  G Halle 2  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Haferkorn’s Finest 
10 Teilnahmen 
52 Spiele 

von 2005-2014 
41 Siege 

11 Niederlagen 
= 82:22 Punkte 

Korbverhältnis 
1915:1352 

 

1x Turniersieger 

5x Turnierdritter 

47.OR-Meister 2005 
Clavius-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Wintergerst, Michael 10 52 102 76 

Gerbig, Tobias 9 42 101 15 

Hertlein, Moritz 10 49 320 43 

Jonas Hoffmann 7 36 308 47 

Kocina, Nikolas 9 47 531 46 

Krawielitzki, Philipp 8 40 66 13 

Müller, Matthias 10 50 100 17 

Neudecker, Christopher 9 47 387 27 

2014 v.li.: 
M.Wintergerst, 

N.Kocina, 
M.Hertlein, 
M.Müller, 

C.Neudecker. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Haferkorn’s Finest - Aireußer 1 0 47:20 47:20 (2010)  

Haferkorn’s Finest - Adam & Eva 2 0 88:59 48:38 (2007) 40:21 (2013) 

 

Aireußer 
38 Teilnahmen 
138 Spiele 

von 1977-2014 
74 Siege 

64 Niederlagen 
= 148:128 Punkte 

Korbverhältnis 
4093:4004 

 

3x Turniersieger 

1x Turnierzweiter 
3x Turnierdritter 

19.OR-Meister 1977 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte xFouls 

Wagner, Bertram 36 127 1019 129 

Dr.Bloß, Heinz-Georg 36 129 174 146 

Börschel, Roland 30 108 167 132 

Goppert, Anton 24 90 801 55 

Heckel, Robert 36 132 928 121 

Himmel, Werner 12 48 93 66 

Melber, Franz-Jürgen 36 129 59 51 

Salberg, Gerald 26 93 835 130 

Seifert, Christof 10 32 9 16 

2012 v.li.: F.-J.Melber, 
R.Börschel, B.Wagner, 

C.Seifert, H.-G.Bloß, 
R.Heckel. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Aireußer - Haferkorn's Finest 0 1 20:47 20:47 (2010) 

 

Baba's eleven 
0 Teilnahmen 
0 Spiele 

von 2015 
0 Siege 

0 Niederlagen 
= 0:0 Punkte 

Korbverhältnis 0:0 

 

57.OR-Meister 2015 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Dippold, Timo 0 0 0 0 

Bart, Kevin 0 0 0 0 

Bunte, Mark 0 0 0 0 

Dippold, Sebastian 0 0 0 0 

Förtsch, David 0 0 0 0 

Günthner, Jonas 0 0 0 0 

Jakisch, Felix 0 0 0 0 

Kühnlein, Kevin 0 0 0 0 

Lauer, Simon 0 0 0 0 

Scherbaum, Maximilian 0 0 0 0 

Tluczykont, Lukas 0 0 0 0 

Waldow, Julian 0 0 0 0 

2015 hi.v.li.: T.Dippold, S.Lauer, K.Kühnlein, 
M.Scherbaum, S.Dippold, 

vo.v.li.: F.Jakisch, M.Bunte, J.Günthner, 
L.Tluczykont, D.Förtsch. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr 

Noch kein Team gespielt 0 0 0:0 0:0 
 

Adam & Eva 
23 Teilnahmen 
81 Spiele 

von 1992-2014 
36 Siege 

45 Niederlagen 
= 72:90 Punkte 

Korbverhältnis 
2179:2509 

34.OR-Meister 1992 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Dobrzanski, Jürgen 22 77 959 65 

Döpp, Andreas 21 67 57 64 

Dorn, Markus 7 23 28 23 

Dröse, Judith 12 39 112 25 

Dr.Koch, Alexander 21 75 516 69 

Kustra, Matthias 9 31 26 20 

Schurr, Christian 3 8 12 3 

Sponsel, Anton 22 73 349 38 

Tschackert, Ulrike 5 16 4 0 

Waedt, Gerhard 12 42 36 32 

2011 v.li.: J.Dobrzanski, A.Sponsel, A.Koch, 
A.Döpp, G.Waedt. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Adam & Eva - Haferkorn's Finest 0 2 59:88 38:48 (2007) 21:40 (2013)  

 

Eigentlich war der Druck des Pro-
grammheftes schon abgeschlossen, 
als Sebastian Grohmann lapidar mit-
teilte, dass bad hairdo ballers dieses 
Jahr nicht teilnehmen. Da das Team 
verwarnt war, wegen Einsatz eines 
nichtspielberechtigten Spielers 2006, 
scheidet es für immer aus dem Tur-
nier aus.  
Die Gruppe E zieht damit aus der 
Heidelsteigschule ins DG Halle 1 um. 
Somit ist auch die Gruppe G eine 
ganz normale 4er-Gruppe. 

Etwas trauern dürften die verblei-
benden vier Teams. Sie haben nun 
ein Spiel weniger: Zum einen weni-
ger Stress, zum anderen aber gerade 
für Robert Heckel (Aireußer / bisher 
928 Punkte) und Jürgen Dobrzanski 
(Adam & Eva / bisher 959 Punkte) 
die fehlende Chance auf dem Weg 
zu ihrem "Tausender" zu punkten. 
Gruppenfavorit ist  Haferkorn's Fi-
nest. In den letzten fünf Jahren 
schafften sie viermal den Sprung ins 
Halbfinale. Sollte in diesem Jahr  

zum Trio Kocina-Neudecker-Hertlein 
wieder einmal Jonas Hoffmann sto-
ßen, müssen sie zu den absoluten 
Topfavoriten gezählt werden. 
Das jüngste Team Baba's eleven ist 
der neue OR-Meister. Timo Dippold 
und Co. gewannen souverän (47:38) 
gegen ihren CG-Gegner und sicher-
ten sich so die begehrte Haferkorn- 
teilnahme. Als aktive Schüler sind sie 
besonders heiß auf das Match mit 
ihren Lehrern Robert Heckel und 
Bertram Wagner. 

Für diese wird es im zweitältesten 
Team des Turniers schwer, den jün-
geren und schnelleren Gegnern ein 
Bein zu stellen. 
Somit ist es wahrscheinlicher, dass 
Adam & Eva (eigentlich nur noch 
Adams, das weibliche Geschlecht 
bleibt seit Jahren dem Turnierge-
schehen fern) mit den Neulingen um 
Gruppenplatz zwei spielen.  
Im Achtelfinale wartet auf den 
Sieger der Titelverteidiger HASSler. 

 

  



 
 
  



 
  



Gruppe  H Halle 3  des Dientzenhofer-Gymnasiums 
 

Die Aasgeier 
40 Teilnahmen 
127 Spiele 

von 1975-2014 
44 Siege 

1 Unentschieden 
82 Niederlagen 

= 89:165 Punkte 
Korbverhältnis 
3346:3815 

 

3x Turnierzweiter 
3x Turnierdritter 

17.OR-Meister 1975 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Rockmann, Wolfgang  ab 1991 40 127 727 128 

Dippold, Wolfgang 31 99 123 49 

Figge, Helmut 32 97 438 130 

Fleischmann, Joachim 7 23 8 4 

Görtler, Roland 17 53 266 62 

Heyder, Wolfgang 16 51 155 74 

Melzner, Klaus-Jürgen 37 118 165 20 

Reinhard, Claus 39 122 390 134 

Reissig, Ulrich 37 119 231 92 

Skowronski, Harald 31 92 91 40 

Wagner, Peter(†2004) 23 81 750 162 

Dr.Zweier, Klaus 8 27 2 7 

2014 v.li.: R.Görtler, W.Rockmann, 
C.Reinhard, U.Reissig, H.Skowronski, 

W.Dippold. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Die Aasgeier - Run and Gun 1 3 72:109 22:13 (1993) 20:44 (1998) 12:28 (2002) 18:24 (2007) 

Die Aasgeier - Pharisäer 2 2 106:109 42:29 (1982) 36:31 (1983) 10:22 (2001) 18:27 (2002) 

Die Aasgeier - Kuffekl GmbH 1 3 100:135 32:62 (1989) 28:16 (1990) 19:29 (1996) 21:28 (2000) 

 

Run and Gun 
22 Teilnahmen 
86 Spiele 

von 1993-2014 
49 Siege 

37 Niederlagen 
= 98:74 Punkte 

Korbverhältnis 
2328:2039 

 

1x Turnierdritter 

 

35.OR-Meister 1993 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teilnahmen Spiele Punkte Fouls 

Lorber, Ingo 22 84 650 80 

Fiedler, Steffen 6 24 6 4 

Folz, Rüdiger 22 84 350 44 

Friedmann, Christian 2 6 2 3 

Heikenwälder, Hilmar 6 22 10 3 

Hofmann, Katja 15 57 133 20 

Hofmann, Ralf 13 54 76 80 

Lang, Torsten 21 83 577 77 

Mirwald, Michael 2 7 16 3 

Pasquier, Julia 3 7 0 1 

Prediger, Katja 1 1 0 0 

Schott, Alexandra 11 37 38 14 

Sieben, Sebastian 11 48 470 73 

1993 hi.v.li.: R.Folz, A.Schott, C.Friedmann, 
H.Heikenwälder, R.Hofmann; 

vo.v.li.: K.Hofmann, S.Fiedler, I.Lorber, T.Lang. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Run and Gun - Die Aasgeier 3 1 109:72 13:22 (1993) 44:20 (1998) 28:12 (2002) 24:18 (2007)    

Run and Gun - Pharisäer 6 1 204:127 21:15 (1994) 16:15 (1997) 35:16 (1998) 38:15 (2000) 48:26 (2002) 23:10 (2011) 23:30 (2012) 

Run and Gun - Kuffekl GmbH 3 1 131:101 36:41 (1997) 28:24 (2001) 39:20 (2003) 28:16 (2004)    

 

Pharisäer 
31 Teilnahmen 
100 Spiele 

von 1982-2014 
40 Siege 

60 Niederlagen 
= 80:120 Punkte 

Korbverhältnis 
2570:3081 

24.OR-Meister 1982 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Kappler, Gerald 31 99 303 77 

Bauer, Andreas 30 97 813 104 

Bittel, Peter 11 35 2 32 

Christa, Klaus 16 52 36 25 

Eichfelder, Manfred 3 9 0 4 

Falch, Rainer 27 78 371 62 

Hirle, Stefan 14 48 214 37 

Nickles, Dieter 23 75 229 97 

Röder, Wolfgang 29 87 198 50 

Uch, Norbert 10 31 309 33 

1991 v.li.: G.Kappler, D.Nickles, A.Bauer, K.Christa, R.Falch, 
S.Hirle. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Pharisäer - Die Aasgeier 2 2 109:106 29:42 (1982) 31:36 (1983) 22:10 (2001) 27:18 (2002)    

Pharisäer - Run and Gun 1 6 127:204 15:21 (1994) 15:16 (1997) 16:35 (1998) 15:38 (2000) 26:48 (2002) 10:23 (2011) 30:23 (2011) 

Pharisäer - Kuffekl GmbH 3 1 110:105 37:53 (1989) 20:15 (2005) 22:21 (2008) 31:16 (2009)    

 

Kuffekl GmbH 
37 Teilnahmen 
128 Spiele 

von 1978-2014 
68 Siege 

60 Niederlagen 
= 136:120 Punkte 

Korbverhältnis 
3923:3675 

 

1x Turniersieger 

4x Turnierzweiter 
2x Turnierdritter 

 

20.OR-Meister 1978 
Dientzenhofer-Gymnasium 

 

Spieler Teiln. Spiele Punkte Fouls 

Eckert, Reinhold 37 128 583 146 

Bochert, Florian 26 89 217 124 

Frank, Gerhard 37 128 119 42 

Franzke, Dieter 2 7 7 0 

Groh, Klaus 37 126 678 130 

Heißenstein, Manfred 15 52 418 73 

Kohring, Jürgen 26 90 72 82 

Kratzert, Rolf 32 111 673 118 

Lang, Hans-Jürgen 14 41 80 17 

Lips, Thomas 34 118 926 193 

Müller, Harald 6 22 146 32 

Dr.Ullein, Thomas 14 46 0 11 

Urban, Michael(†2010) 26 81 4 8 

2012 v.li.: T.Lips, R.Kratzert, K.Groh, J.Kohring, T.Ullein, 
R.Eckert, G.Frank. 

 

Begegnung Sieg Niederlage Gesamtergebnis Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr Einzelergebnis + Jahr 

Kuffekl GmbH - Die Aasgeier 3 1 135:100 62:32 (1989) 16:28 (1990) 29:19 (1996) 28:21 (2000) 

Kuffekl GmbH - Run and Gun 1 3 101:131 41:36 (1997) 24:28 (2001) 20:39 (2003) 16:28 (2004) 

Kuffekl GmbH - Pharisäer 1 3 105:110 53:37 (1989) 15:20 (2005) 21:22 (2008) 16:31 (2009) 

 

Die Gruppe H als Altersheim zu be-
zeichnen wäre doch etwas zu re-
spektlos, kommt der Wahrheit aber 
sehr nahe. Run and Gun (OR-Meis-
ter 1993) ist hier mit Abstand das 
jüngste Team und schon deshalb 
Favorit. Ihre Bilanz gegen die drei  

Gegner ist durchweg positiv. Alle 
vier Teams kennen sich sehr genau, 
da sie alle schon mindestens vier 
Mal gegeneinander angetreten sind. 
Die Turnierältesten Die Aasgeier 
haben kaum mehr eine Erinnerung 
(kein Alzheimer!) an ihren letzten  

Sieg, den es 2007 gegen den Amei-
senhaufen gab. Zu deren Debut 
konnte man 1993 Run and Gun 
noch schlagen, die Siege gegen Pha-
risäer und Kuffekl GmbH liegen noch 
länger zurück. 
Favorit auf Gruppenplatz zwei sind 

die Pharisäer, die die letzten drei Be-
gegnungen gegen die GmbHler für 
sich entscheiden konnten. Wolfgang 
Röder feiert bei ihnen die 30.Teilnah-
me, während beim drittältesten 
Team des Turniers, den Kuffekls, 
Thomas Lips zum 35. Mal dabei ist. 

 
  



 

 

  



40.Teilnahme 
Claus Reinhard - Die Aasgeier 

 

Claus Teichtweier betrat 1975 als Ka-
pitän (stellvertretend für den gesperr-
ten Wolfgang Heyder) der Aasgeier das 
Haferkornparkett. Von Anfang an ge-
hörte er zur ersten Fünf. Ab dem zwi-
schenzeitlichen Ausscheiden Roland 
Görtlers (1981) wurde er noch wich-

tiger für sein Team. 1986 rieb sich so mancher die 
Augen, denn der Name Teichtweier war von den Spiel-
bögen verschwunden. Zu seiner Hochzeit hatte Claus 
den Familiennamen seiner Ehefrau angenommen und 
heißt seitdem Reinhard. Zwei Mal wurde er Turnierzweiter, drei Mal dritter. Das 
erste Finale der Aasgeier 1976 hatte er auf Grund einer Meniskus-OP verpasst. 
Mehr wurmt ihn aber das dadurch einzige Fehlen seiner Teilnahme beim  

zweiten Turnier, weswegen Wolfgang Rockmann 
der einzige Aasgeier mit kompletter Teilnahme ist. 
Seit 2000 läuft der Aasgeier-Motor nicht mehr so 
rund. Man konnte nur noch 2 Spiele gewinnen 
(2001 gegen das Bollwerk 77! und 2007 gegen 
Ameisenhaufen). Dem stehen 40 Niederlagen 
gegenüber. Nach dem letzten Sieg 2007 erzielte 
Claus Reinhard noch 75 Punkte, dies sind mehr 
als ein Viertel des gesamten Teams (241) in der 
20-Niederlagen-Serie. Sein (und der Team-) Fokus 
liegen also schon lange auf "Dabeisein ist alles!". 
Das erste Ziel (40 Teilnahmen Die Aasgeier) wurde 
letztes, das zweite (persönliche 40.Teilnahme, als 

zehnter Spieler überhaupt) dieses Jahr erreicht. Nun hofft man noch lange 5 
gesunde Spieler aufbieten zu können, um den Turnierrekord der Ruckerer (45 
Teilnahmen) anzugreifen. 

Lieber Claus, "Toi! Toi! Toi!" und herzlichen Glückwunsch zu dem außergewöhnlichen Jubiläum! 
 

Jürgen Liebig - Mitarbeiter 
 

Letztes Jahr war schon seine 40.Teilnahme angekündigt. Da er aber mit Beendigung seiner 
Schulzeit auch einen Strich unter das Haferkornturnier ziehen wollte, blieb er dem Mit-
arbeiterstab fern. Mit seinem Comeback am DG, als Vertretung für Peter Heyer, feiert er also 
auch noch sein 40. Helferjahr beim Turnier.  

Herzlichen Glückwunsch! 

 
 

10.Teilnahme 
Erst zum zehnten Mal dabei, aber unglaublich erfolgreich: Airich 
gewann zwei Mal das Turnier, wurde vier Mal Turnierdritter und 
schied erst drei Mal im Viertelfinale aus. Vor allem ihre 
spektakuläre Spielweise begeistert immer wieder. 

 

2000: Claus Reinhard im Spiel gegen 
Die OR-thodoxen 8:34 

Mitarbeiter Jürgen Liebig u.a. als Ansager beim Einlagespiel 
und im Finale. 

2009 wurde er zusammen mit Monika Peßler für die 
35.Teilnahme geehrt. 

Als Spieler bei der OR-Meisterschaft gescheitert, aber als 
Liebling doch noch die Hand an der Silberschale. 



Die Dunkables und andere Höhenflieger 
 
  

Gerhard Brand hätten wohl viele gerne dunken sehen, ihn eingeschlossen. Aber der "Lange" war ein bodenständiger Mann! No Dunk!!! 
Bei Nikolas Kocina sieht es schon sehr gut aus - aber leider fehlen ein paar Zentimeter. Schade, schade, schade! 

Harald Müller von der Kuffekl GmbH war 1978 wohl der erste Dunker. 
Es folgte 1979 Hans-Jürgen Uch von den Peripheren, auch wenn es 

hier noch nicht danach aussieht. 
Peter Heyer stopfte 2013 als erster Spieler eines Einlagespiels. 

Da kann Torsten Vogt von den Animalen-Rationalen es zwar mit einer 
Hebehilfe versuchen, aber das wird nix bei Michael Rott. 

Das sind dunkbare Spieler: Michael Ziegmann (Houseparty), Jörg Dippold (7 and a half MEN), Patrick Wagner (Airich) 
und Erik Land (Lieblings Liebige), der etwas den Kontakt zu seinem Team verloren hat. 

Bei Andi Bauer (Pharisäer) wäre es auch ohne Eingreifen nichts mit einem Dunking geworden. 
Bis zu seinem Ausscheiden schön gesprungen, aber nie bis zum Ring: Uli Hirmke (Lieblings Liebige). 

Haben keinen Dunking nötig: Dirk Dippold (Lieblings Liebige) und Rainer Schabacker (Die Peripheren) 



 

 

 

 
  



35.Teilnahme 
Thomas Lips - Kuffekl GmbH 

 

Wenn man ihn zu den Schwergewichten des Turniers zählt, nimmt er das sicher mit Humor auf. Wie gut 
er seine körperliche Fülle einsetzen kann, mussten schon viele Gegenspieler erfahren. Wie schwer er unter 
dem Korb zu stoppen ist, belegen 256 ihm zugesprochene Freiwürfe, von denen er 139 verwandeln 
konnte. Nicht nur wegen dieser beiden Werte zählt er zu den "bemerkenswerten Spielern" des Turniers. 
Seine 926 erzielten Punkte sind noch ausbaufähig, und hätte er von 2001-2003 nicht berufsbedingt 
aussetzen müssen, wäre er jetzt schon im "Klub der Tausender". Glück für die Kuffekl GmbH (mit denen er 
einmal Turniersieger, vier Mal Zweiter und zwei Mal Dritter wurde), dass er 2004 wieder zurück ins Team 
fand und mit seiner Dominanz weitere Siege folgen ließ. Seit 2007 steht er auch durchgehend den 
Einlage-spielen zur Verfügung, in denen er 83 Punkte (5. der Korbjägerliste) erzielte. 
               Lieber Thomas, bleib gesund und fit und weiter erfolgreich! 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

Rainer Schabacker - Die Peripheren 
 

Bitter war für ihn das Turniedebut der Peripheren. Statt auf dem Spielfeld zu stehen, lag er in einem 12-Mann-
Zimmer im alten Krankenhaus mit einem Bänderriss. In seiner anschließenden 16 jährigen Bundes- und Zweit-
ligazeit (6 Jahre BG Bamberg, dann zwei FC Bamberg und im Anschluss Baunach und Breitengüßbach) fehlte er 
kein einziges Mal beim Turnier. Nur 1999 wurde er nochmals von einer Verletzung ausgebremst. Als er zum 
Halbfinale doch noch dazustoßen wollte, war gegen Morbus Schlatter gerade die 29:30-Niederlage besiegelt. 
Somit wurde es auch nichts mit einem Peripheren-Hattricksieg. 10 Turniersiege, drei Mal Zweiter und 8 Mal 
Dritter ist eine fulminante Bilanz, die nur vom Teamkamerad Martin Höning (9 Mal Dritter) übertroffen wird. 
Auch sonst sind seine Statistiken mehr als bemerkenswert: 166 Spiele (3.), 1622 Punkte (2.),  163 FW-Punkte (7.) 
bei 221 Versuchen = 73,76 % (8.) und 127 erfolgreiche Dreier (3.) lassen ihn in vielen Tabellen ganz oben 
erscheinen. Drei Mal war er Topscorer des Turniers (2x absolut, 1x im Schnitt). 

Lieber Rainer, alles Gute auf dem Weg der Peripheren zur 35.Teilnahme! 
 

Wolfgang Goppert - Die Peripheren 
 

Über den "Tschibbers" braucht man eigentlich keine Worte zu verlieren, die 
Zahlen sprechen für sich: 2116 Punkte (keiner kann ihm annähernd das 
Wasser reichen), davon 199 Freiwurfpunkte (nur Dieter Pfeifer war mit 225 
Punkten besser) bei 251 Versuchen (15.) und einer Quote von 79,28% (3.). 
Dazu kommen 10 Turniersiege, drei Mal Zweiter und 8x Dritter. Selbst-
redend, dass er auch in den Finalspielen der erfolgreichste Spieler ist (215 
Punkte, 16,54 im Schnitt, und eine Freiwurfquote von 80,77%). 11x war er 
Topscorer eines Turniers (davon einmal "im Schnitt"). Da es dazu kaum 
etwas zu verbessern gibt, versucht er schon seit einiger Zeit vergeblich seine 
Teamkameraden zum Aufhören zu überreden. Als Bundesligaspieler ver-
säumte er 1986 (Teilnahmeverbot von Coach Pablo Hartmann) sein erstes 
Turnier. In der Zeit von 1987-1991 fehlte er teilweise bei den ersten Spielen 
der Peripheren, weshalb er "nur" 166 Spiele auf seinem Konto hat. Dies hatte 
aber nichts mit seinem Zweitligaeinsatz zu tun, sondern seiner geflis-
sentlichen Dienstauffassung als Lehrer. 2011 musste er nach einer Fuß-
operation aussetzen. 
        Alles Gute zum 35., und dass deine Mitspieler sich weiterhin erfolgreich gegen dich wehren! 

Hans-Jürgen Uch - Die Peripheren 
 

Er komplettiert das Giganten-Trio der Peripheren, das zusammen mehr als dreiviertel 
aller 6550 Team-Punkte erzielte. Als letzter dieser Troika musste er 1995 verletzungs-
bedingt aussetzen. Ohne ihn verloren Die Peripheren das Finale gegen The Undunk-
ables. 2005 setzte er zum zweiten Mal aus. Mit hohem Fieber schleppte er sich zur 
Begrüßung. Doch keine Chance! Bettruhe war angesagt. Dies ist hoffentlich kein 
schlechtes Omen für weitere 10 Jahre danach. 
Lieber HJ, bleib gesund und feiere auch nach deiner 35.Teilnahme noch viele Haferkornerfolge! 
In den Statistiken tummelt er 
sich in vielen Tabellen ganz 
weit vorne: Mit 170 Spielen 
ist er zweiter aller Spieler. 

Seine 1256 erzielten Punkte bescheren ihm Platz 6.  
Von 296 Freiwurfversuchen (2.) traf er 166 (6.). All  
diese Werte machen den ehemaligen Zweitligaspieler  
(1980-1984 BG Bamberg, 90/91+92/93 TSV Breiten- 
güßbach) zum "bemerkenswerten Spieler". Natürlich  
feierte auch er 10 Turniersiege mit seiner Mannschaft  
(+ 2x Zweiter und 9x Dritter).  
 

  

Er ist der einzige Perphere, der sich bisher zu 
einem Einlagespiel hinreißen ließ. "Langer" 
mach weiter so! 
 



 
  



Die Mannschaften des Ruhestandes 
 

 OR-Meister Spielführer Teilnahmen Turniersiege Spiele Punkte Korbverhältnis verabschiedet 
letzte Teilnahme 

offiziell/inoffiziell 

1960 Die Immermüden Prof.Dr.Erwin Reinwald 10 4 37 58: 16 959: 722 1969 1969 

1956 Veteranen Dr.Werner Voit 10 0 23 0: 46 216: 565 1982 1967/1982 

1957+58 Das Fähnlein Dieter Adam 26 2 72 64: 80 1942:1971 1983 1983 

1955 Oldtimers Peter Zumkley 12 0 31 15: 47 483: 703 1985 1969/1985 

1962 Murmulatoren Prof.Dr.Jochen Sauer 16 0 41 22: 60 766:1042 1987 1980/1987 

1961 Die Gerechten Prof.Dr.Reinhold Scheller 11 0 28 24: 32 503: 499 1995 1991 

1966 Die Bottles Heinz Jacob 12 1 35 26: 44 860:1119 1995 1982/1989 

1967 Die Peristaltiker Wolfgang Reichmann 21 2 69 82: 56 2378:2228 1995 1987 

1970+71 Die Choleriker Prof.Dr.Heinrich Pehle 30 0 77 51:103 2143:2377 1998 1996 

1969 Die ACn Hans Dotter 26 0 73 56: 90 1934:2355 2001 1997 

1968 Die Extremen Walther Fricke 30 6 111 160: 62 4158:3451 2001 2000 

1964+65 Die Leibhaftigen Horst Lehner 41 0 108 25:191 1908:3378 2005 2004 

1959 Datzerä Jürgen Grampp 42 2 115 61:169 2428:3418 2006 2005 

1989 Die Heinzen Dr.Steffen Desch 17 0 50 26: 74 1037:1442 2008 2006 

1963 Ruckerer Dieter Pfeifer(2011) 45 1 131 105:157 3229:3485 2007 2007 

1973+74 Die Sanguiniker Karl-Heinz Wolfschmidt 33 1 100 91:109 3036:3092 2010 2008 

1972 Der Knurps Detlev Pehle 38 0 106 47:165 2591:3489 2010 2009 

1983 Zwergenaufstand Michael Kunz 24 0 81 90: 72 2383:2248 2010 2009 

1990 Anarchisten Martin Hofmann 15 0 60 66: 54 1476:1532 2013 2010 

1976 Bollwerk 77 Gerhard Görtler 37 6 155 202:108 5099:4517 2013 2012 

1984 Ameisenhaufen Carsten Hofmann 27 0 74 18:130 1422:2433 2013 2012 

1981 Die Obergärigen Hans-Peter Burger 27 0 86 80: 92 2141:2205 2014 2007 

22 Teams sind mittlerweile in den Ruhestand gegangen. Eigentlich sollten diese Mannschaften sich auf der Bühne beim TREFFEN verabschieden, aber leider nahmen dies nur wenige 
Teams in Anspruch. Im Programmheft soll aber auch in Zukunft (wie vorletztes Jahr beim BOLLWEK 77) eine Verabschiedung stattfinden.  

 
 

  

2000 traten die beiden ältesten aktiven Mannschaften das letzte Mal gegeneinander an. Nur 1965 ver-
loren die Ruckerer (12:19). In den restlichen 7 Begegnungen unterlagen die Datzerä, so auch im letzten 
Spiel mit 6:35. Es waren die letzten Mannschaften, die sich ordnungsgemäß beim TREFFEN verabschie-
deten. Jürgen Grampp hielt eine nette Rede und die Ruckerer präsentierten einen Turnierrückblick auf 
Power-Point. 

2004 traten Die Leibhaftigen zum 41. und letzten Mal an. 
Eigentlich sollte nach der 40. Schluss sein, aber da hat man 
den Absprung verpasst. Zur letzten Begrüßung erschienen 
Horst Lehner, Georg Weber, Manfred Burgis und Egbert 
Sauer. Ihr letztes Spiel gewannen sie 2001 gegen Die Biero-
logen (16:14). Das letzte Spiel verlor man gegen Dribble-
Troubles (4:39) - ihre höchste Niederlage. 

2005 folgte der letzte Auftritt der Datzerä, die komplett zur Begrüßung erschienen: 
Dieter Fischer, Bruno Fischer, Hans Ringel, Dieter Ruhland, Helmut Wurm und Jürgen 
Grampp. Sie gewannen zur Freude ihrer vielen Fans ihr vorletztes Spiel gegen den 
Ameisenhaufen mit 20:14. Im letzten Duell mussten die Datzerä -nach 46 Turnier-
jahren-  sich den 32 Jahre jüngeren Morbus Schlatter geschlagen geben (21:40). 

2007 erschienen die Ruckerer zu ihrem letzen Turnier. Reinhard 
Zitzmann, Rudi Lorber, Fritz Schiller, Peter Zwirner und Spiel-
führer Dieter Pfeifer hielten das Team 45 Jahre am Leben. Der 
Kapitän war immer an Bord.Auch sie traten beim Abschied mit 
einem Sieg ab. Man gewann das erste Gruppenspiel gegen Der 
Knurps mit 13:7. Das allerletzte Spiel ging gegen Die Ausgeku-
gelten mit 9:17 verloren. 

2008 war dann für Die Sanguiniker Schluss. Nach einer Auszeit von 2001-2003 
konnte man für fünf Jahre  5-6 Spieler auftreiben. Das letzte Aufgebot bestand 
aus: Harald Neudorfer, Jürgen Weber, Alfred Eichstätt, Jürgen Tron, Werner 
Mühling und Karl-Heinz Wolfschmidt. Das letzte Turnier war nochmals ein 
toller Erfolg, konnte man doch sowohl den Knurps (21:12) und den Ameisen-
haufen (16:10) niederringen. Erst im Achtelfinale wurden Die Sanguiniker von 
Adam & Eva (17:36) von den Turnierstrapazen erlöst. 

2009 ging dem Knurps die Puste aus. Zur Be-
grüßung nur zu zweit: Ulrich Matlok und Detlev 
Pehle. Bewundernswert die 38 Teilnahmen, war 
man doch seit 1995(!) sieglos geblieben. Auch 
bei ihnen war der Ameisenhaufen das Opfer 
(27:22). Das letzte Spiel verlor Der Knurps gegen 
die Optischen Täuschungen mit 21:38. 

Da Bert Peßler 2012 seinen Rücktritt bekannt gab, sah sich das Bollwerk 77 zum 
selben veranlasst. Gerd Görtler, Peter Christ, Wolfgang Burgis, Roland Gerner, 
Rainer Glas und Gerald Dusold sahen keine Möglichkeit mehr den siebten Turnier-
sieg zu erringen. Der letzte Erfolg gegen ein anderes Team (Die Bierologen 17:9) 
lag schon seit 2009 zurück. Außerdem war 2012 ihr Mitspieler Roland Hörmann 
gestorben. Ihr allerletztes Spiel verloren sie gegen Schmuddelkinder 19:28. 



 



 
 
  



Der "1000er"-Club... 
 

> 2000 Punkte > 1750 Punkte > 1500 Punkte 
Goppert, Wolfgang - Die Peripheren 

In 162 Spielen erzielte er überragende 2116 
Punkte, die wohl von keinem anderen Spie-
ler je erzielt werden. Seit Jahren hegt er 
Rücktrittsgedanken, so dass die 2250 Punkte 
in den Sternen stehen. 

Es gibt keinen Spieler in dieser Ka-
tegorie. Möglicher Kandidat ist Rai-
ner Schabacker. Dann müssten Die 
Peripheren aber noch mindestens 
weitere drei Jahre spielen. 

Schabacker, Rainer - Die Peripheren 
Der Zweite der Topscorer-Liste erzielte bis-
her 1622 Punkte in 166 Spielen. 2011 war er 
als Dritter über die 1500-Punkte-Marke ge-
klettert. 

Pfeifer, Dieter - Ruckerer 
Er war Trendsetter für die 500-, 750- und 
1000-Punkte-Marke. Insgesamt machte er 
1516 Punkte in 131 Spielen. 2007 bestritt er 
sein letztes Turnier und übertraf noch die 
1500-Punkte-Marke. 2011 verstarb Beppo 
Pfeifer. 

> 1250 Punkte  
Brand, Gerhard - Die Extremen 

Die 1250 Punkte-Marke erreichte er als Ers-
ter 1995. Bis 2000 war er noch aktiv und er-
zielte 1423 Punkte in 108 Spielen. 

Gradl, Christoph - The Undunkables 
Er ist im Schnitt gesehen, der erfolgreichste 
Korbjäger (14,71 Punkte pro Spiel). Dieser 

Wert könnte 
auch Bestand 
bleiben, da 
The Undunk-
ables von ei-
ner weiteren 
Teilnahme 
weit entfernt 
sind. In 93 
Spielen er-
zielte er 
1368 Punkte. 
2010 übertraf 
er die 1250-
Punkte-Mar-
ke. Nach 2012 
war er nicht 
mehr aktiv. 

 

 Uch, Hans-Jürgen - Die Peripheren 
170 Spiele - 1256 Punkte. Letztes Jahr war 
es soweit: HJ gehört zu den1250-Punkte-
Spielern. 

In der Statistik werden alle Spieler 
erwähnt, die die 500-Punkte-Mar-
ke erreichen. Dieter Pfeifer war 
1974 der Erste. Mit Gerhard Brand 
gemeinsam übersprangen sie 1980 
die 750-Punkte-Hürde. 1986 war es 
wiederum Beppo Pfeifer, der den 
goldenen Markstein 1000 übertraf. 
(Gerhard Brand hatte in dieser Zeit 
mit seinen Extremen eine dreijäh-
rige Auszeit genommen). 1995 war 
es dann der "Lange", der als Erster 
die 1250-Punkte-Marke knackte. 
Ab dann zog Wolfgang Goppert auf 
und davon. 2001 hatte er mehr als 
1500 Punkte auf seinem Konto, 
2010 dann die unfassbaren 2000 
Punkte. 

> 1000 Punkte 
Glas, Rainer - Bollwerk 77 

Seit 2013 ist er im Ruhestand. Sein Punkte-
konto kann er nur noch in Einlagespielen er-
höhen. Dies findet aber hier keine Berück-
sichtigung. In 155 Spielen gelangen ihm 
1124 Punkte. Seit 2007 gehört er zum 
1000er-Club. 

Geng, Marcus - Morbus Schlatter 
2012 trat er den "Tausendern" bei. In 110 
Spielen schenkte er seinen Gegnern 1048 
Punket ein. Wird es noch zu den 1250 Punk-
ten reichen, oder wirft Morbus Schlatter 
vorher das Handtuch? 

Wagner, Bertram - Aireußer 
Letztes Jahr hat er sich endlich seinen 1000-
Punkte-Traum erfüllt. Danach sollte ei-
gentlich Schluss sein, aber seine Teamkame-
raden wollen auch noch etwas punkten. So 
kann der Turnierorganisator seinen 1019 
Punkten (in 127 Spielen) noch ein paar hin-
zufügen. 

Ludwig, Michael - Die Rüftl 
Als zehnter und bisher letzter Spieler bekam 
er die Mitgliedschaft zum "1000er"-Club. 
Sein Ehrgeiz lässt ihn in der Scorer-Liste 
weit nach oben schauen. Wieviele Punkte er 
seinen1011 (72 Spiele) noch dazufügen 
kann, hängt von der Teilnahmezeit seines 
Teams ab. 

 

  



...und seine Anwärter 
 

Zum Glück hat Sport seine eige-
nen Gestze und beruht nicht auf 
statistischen Berechnungen. 
Trotzdem sei ein Blick in die Zu-
kunft gewagt, wer in nächster Zeit 
dem "1000er-Club" beitreten 
könnte. Als Basis zum ungefähren 
Zeitpunkt des Beitritts gelten die 
Punktedurchschnitte der letzten 5 
Jahre und die Anzahl der Spiele 
eines Teams pro Turnierjahr. 

Dobrzanski, Jürgen - Adam & Eva 
bisher: 77 Spiele   959 Punkte 

Schon in diesem Jahr kann er die Schall-
mauer durchbrechen, da sein Team auf 
jeden Fall 4 Spiele hat. 

 Jacob, Oliver - Dribble-Troubles 
bisher: 92 Spiele   926 Punkte 

Nächstes Jahr sollte er dabei sein, wenn es 
beide Male mit dem Achtelfinale klappt. 

Sieben, Christoph - Die Rüftl 
bisher: 71 Spiele   873 Punkte 

Er braucht ein Jahr länger, bei gleichen 
Voraussetzungen. Da Stoffi Sieben aber 
immer für Ausreißer nach oben gut ist... 

Ott, Thomas - Dribble-Troubles 
bisher: 92 Spiele   872 Punkte 

Auch er könnte es bei gleichen Bedingun-
gen beim Jubiläumsturnier 2017 schaffen. 

Heckel, Robert - Aireußer 
bisher: 132 Spiele   928 Punkte 

Mit sehr viel Unterstützung seines Teams 
braucht er noch 3Jahre, falls er durchhält. 

Lips, Thomas - Kuffekl GmbH 
bisher: 118 Spiele   926 Punkte 

Die gleichen Voraussetzungen, aber er hat 
nicht den Vorteil einer 5er-Gruppe 2015. 

Lang, Werner - Die Simulanten 
bisher: 86 Spiele   911 Punkte 

Da in seinem Team eh alles auf ihn zuge-
schnitten ist, sollte es in 4 Jahren klappen. 

Drewniok, Matthias - SDI 85 
bisher: 91 Spiele   897 Punkte 

Auch bei ihm wird es mindestens noch 4 
Jahre dauern. 

Aas, Philipp - Animale-Rationale 
bisher: 82 Spiele   756 Punkte 

In 5 Jahren könnte er zum Zuge kommen. 
Dazu sind aber einige Viertelfinale nötig. 

Vornlocher, Hans-Ludwig - SDI 85 
bisher: 81 Spiele   840 Punkte 

Hält SDI 85 noch 6 Jahre durch? Dann 
sollte er zum Club gehören. 

Aas, Christoph - Optische Täuschungen 
bisher: 59 Spiele   628 Punkte 

OT werden wohl noch 7 Jahre weiterspie-
len, müssen aber so erfolgreich bleiben. 

Kocina, Nikolas - Haferkorn's Finest 
bisher: 31 Spiele   475 Punkte 

Die "Feinsten" brauchen noch 8 Jahre mit 
Viertelfinale, damit er es schafft. 

Dippold, Jörg - 7 and a half MEN 
bisher: 28 Spiele   385 Punkte 

Das gleiche Bild bei ihm, obwohl sein Team 
sicher noch länger dabei sein wird. 

Hofmann, Philipp - bad hairdo ballers 
bisher: 38 Spiele   511 Punkte 

9 Jahre bei ihm, wenn er selbst nie fehlt 
und weiter 4 Leute mitspielen. 

Zenkel, Thomas - HASSler 
bisher: 37 Spiele   422 Punkte 

Bei anhaltendem Dauererfolg bräuchte er 
keine 10 Jahre zu den 1000 Punkten. 
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Quo vadis TREFFEN? 
 
Wie großer Erfolg zu einem kleinen Fluch werden kann, müssen wir immer mehr erkennen. 1958 begann das Klaus-Haferkorn-Gedächtnisturnier klein und beschaulich mit drei Teams und 
insgesamt 18 Spielern. Heute nehmen 33 Mannschaften mit ca. 250 Spielern teil. Dies ist eine Entwicklung, auf die wir alle stolz sein können, die aber auch große Probleme (Spielorte, 
Spielpläne, Platz beim TREFFEN!!!, Finanzierung...) mit sich bringt.  
Probleme gab es aber immer wieder, und sie wurden gelöst.  
 
1959-1965: TREFFEN im Schlenkerla 

Bert Peßler regt beim zweiten Turnier zu einem Dämmerschoppen nach dem Turnier an. 
Ab dem dritten Turnier lädt die Schulleitung Spieler, Schiedsrichter und Mitarbeiter zum TREFFEN ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1966-1994: TREFFEN im Keesmann 

Aus Platzgründen findet 1966 der Umzug statt. 
Bis 1987 wird den Gästen ein Paar Bratwürste und ein Bier spendiert. 
Ab 1988 sind alle Getränke frei (Essen muss jeder selber zahlen). 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
1995-2005: TREFFEN im Bootshaus 

Wiederum macht der Platzmangel einen Umzug notwendig.  
Es bleibt bei den Freigetränken, aber auf Grund der steigenden Kosten wird die Teilnahmegebühr erhöht. 

 
 
 
 
 
 
2005 platzt das Bootshaus beim TREFFEN aus 
allen Nähten. Hinzu kommt, dass Uwe Zirbel - 
langjähriger Pächter des Lokals und enger 
Haferkornfreund - die Pacht abgeben muss. 
Es muss wieder eine neue Bleibe gesucht werden 
 

 
So findet das TREFFEN ab 2006 in der Arena ein neues Zuhause.  

Mit freundlicher Unterstützung von Sabine Günther, Wolfgang Heyder und der Stadt Bamberg, die dem Turnier schon immer wohl 
gesonnen war, gelingt dieser Umzug in den VIP-Bereich reibungslos. 

Auf Grund neuer Gegebenheiten steht die Zukunft des TREFFENs 
etwas in den Sternen. 
Z.B. könnte eine Terminüberschneidung mit den Brose Baskets 
(Bundesliga oder Euroleague) für uns das Aus in der ARENA bedeuten. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Für unsere Zukunft kann man nur die Kanzlerin zitieren: 

"Wir schaffen das!" 
 

Allen, die in mehr als 55 Jahren dazu beigetragen haben, dass es gemütliche TREFFEN zu feiern gab: 

Herzlichen Dank!!! 
 
  

Im Keesmann saß 
man immer eng 
in sehr rauchiger  
 Luft. Trotz allem 
war das TREFFEN 
der Hit. 

Standing Ovations in der Arena-Lounge gab es für Bert Peßler öfters. 

Eines der Highlights im Bootshaus war das 
Turniertreffen 2003 zu Bert Peßlers  80.Gebutstag. 

Oberstudiendirektor 
Schwinn (hier mit 

dem "Immermüden"-
Kapitän Erwin Rein-

wald) schreibt in 
seiner Einladung 

zum TREFFEN:"Mit 
aufrichtiger Freude 

über den Zusam-
menhalt über die 
Schule hinaus." 

Können wir hier weiter feiern? 



 
  



 
 


